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Liebe Leser*innen! 
 
Kofferpacken kann anstrengend sein. Kofferpa-
cken kann wunderbar sein, wenn es mit Vorfreude 
verbunden ist auf eine Reise, ein Abenteuer, auf 
etwas Schönes. Kofferpacken kann so schlimm 
sein, wenn es Abschied, Trennung oder Verlust 
bedeutet. Den letzten Koffer packen haben wir als 
Thema gewählt für diese Pfarrblattausgabe. 
Denn dazu gibt es in Zusammenarbeit mit der  
Caritas eine Ausstellung, zu der wir herzlich ein-
laden (siehe Seite 2).  

 
Auch das Titelbild nimmt dieses Thema auf. Jemand hat einen Koffer  
gepackt. Für eine Reise? Womöglich die letzte Reise? Die Bank ist leer, der 
Koffer steht herrenlos da. Wer hat ihn stehen lassen? Der Weg führt in die 
untergehende Sonne, vielleicht in den Abend des Tages, oder in den Abend 
des Lebens. Wohin mag er führen, der letzte Weg, den wir ohne Koffer gehen 
müssen? Und was mag in dem Koffer sein? Was nehmen wir mit am Ende 
unseres Lebens? 
 
 “Was heißt evakuieren?”, hat meine Tochter Maria gefragt angesichts der 
jüngsten Hochwasser-Katastrophen. Ich versuchte es zu erklären. Nein, eva-
kuieren ist nicht übersiedeln. In kürzester Zeit müssen die allernotwendigsten 
Dinge in einen Koffer gepackt werden und ein anderer sicherer Platz gefun-
den werden. Welche Dinge würden wir mitnehmen? Was retten wir, was über-
lassen wir dem Wasser, was lassen wir zurück? Was brauchen wir, um 
überleben zu können, um unsere Identität nachweisen zu können, um zu zei-
gen, wer wir sind?  
Und wer sind wir, wenn wir nichts mehr haben? Oder wenn wir fremd sind? 
Wenn wir nicht mehr für uns selber sorgen können und angewiesen sind auf 
die Hilfe anderer? Wenn wir nichts mehr bewirken können, uns nicht mehr 
ver-wirklich-en können? Wer erkennt, wer wir wirklich sind? Wer hilft?  
 
Den anderen erkennen. Die Bibel nennt das lieben. Die Größe und Einzigar-
tigkeit des anderen anerkennen, auch dann, wenn er (oder sie) nichts mehr 
hat und nichts mehr kann. Im Sterben wird das Angewiesen-Sein elementar. 
Mit nichts in den Händen übergeben wir uns der Liebe Gottes. Das ist unsere 
Angst und unsere Hoffnung. Wir brauchen keinen Pass und keine Tasche 
mehr. Nur Gnade brauchen wir und Erbarmen. Und das große und endgültige 
Erkennen und Erkanntwerden im Angesicht Gottes.  
 
Kurz vor Allerseelen darf ich dazu mit einem Wort Karl Rahners abschließen:  
„Es leuchtet der Stern. Viel kannst du nicht mitnehmen auf den Weg. Und viel 
geht dir unterwegs verloren. Lass es fahren. … Gold der Liebe, Weihrauch der 
Sehnsucht, Myrrhe der Schmerzen hast du ja bei dir. Gott wird es annehmen.” 
 
 
 

Sie erhalten heute eine Broschüre der Styler Missionare,  
weil wir ja drei Styler Missionare in Dornbirn haben!  

Sie feiern 150-Jahr-Jubiläum.  
Noch mehr von ihnen lesen Sie in eine der nächsten Ausgaben.



4

Kinder & Jugend & Familien  
 
 
PLANUNGSWOCHENENDE HATLERDORF  
 
Mit unserem Planungswochenende auf der Jungscharhütte Lohorn 
am Pfänder sind wir im September erfolgreich und hochmotiviert 
in das neue Minijahr gestartet. Jahresplanung und Gruppeneintei-
lung sind zwei von den vielen Themen, die wir gemeinsam bespro-
chen haben. Einige neue und spannende Aktionen stehen bereits in 
den Startlöchern. Auch konnten wir unsere 13 neuen Hilfsleiter* 
innen ganz herzlich im Jugendteam begrüßen und ihnen unsere Ar-
beit etwas näherbringen. Wir freuen uns über den Zuwachs und das 
große Engagement. Mit ihnen zusammen ließen wir, anschließend 
an eine erfolgreiche Sitzung, den Abend gemütlich ausklingen und 
übernachteten in der Hütte. 

 
 
TUT GUT- KIDZ  
 
Am 28.09. waren auch die Dornbirner Minis beim Diözesanforum 
mit dabei. Es wurde viel gespielt, gebastelt, getanzt und gesungen.  
Ein wirklich erlebnisreicher und bunter Nachmittag.  
 

 
 
 
 
 
 
 
DORNBIRNER SPIELEFEST 2024 

 
Am 14. September 2024 fand das Dornbirner Spielefest statt. Trotz 
des regnerischen Wetters durften wir uns über eine große Besucher-
zahl freuen. Unser Stand befand sich im Inatura-Gebäude, wo die 
Kinder basteln, spielen und Holzkreuze anmalen konnten. Es war 
ein fröhlicher Tag voller kreativer Aktivitäten und gemeinsamer 
Freude! 

Sonnenuntergänge sind der Beweis dafür,  
dass auch ein Ende schön sein kann. 

barfußundwild
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FIRMUNG 17+  
 
DER LANGE FIRMWEG  
 
Den sogenannten „Langen Firmweg“ gibt es nun schon seit vielen 
Jahren bei uns in Dornbirn – noch vor der Umstellung auf Firmung 
17+. Wir haben in der letzten Zeit diesen besonderen Vorbereitungs-
weg intensiv evaluiert – mit den Jugendlichen und Firmbegleiterin-
nen. Aufgrund dieser Rückmeldungen (kürzer aber intensiver) haben 
wir im Leitungsteam entschieden, den Langen Firmweg von 3,5 auf  
2 Jahre zu verkürzen. Die Jugendlichen starten im Frühjahr und 
zwei Jahre später im Mai findet dann die Firmung statt. 
Konkret:  
Die Jugendlichen des Jahrganges 01.09.2009 bis 31.08.2010  
bekommen im Jänner 2025 eine persönliche Einladung zum Info-
abend, danach startet die Gruppe und im Mai 2027 findet dann die 
Firmung statt. 
 
Diese Neugestaltung „Firmweg intensiv“ beinhaltet die Chance,  
intensiver miteinander auf dem Weg zu sein, tiefere Gemeinschaft 
zu erfahren und sich fundiert mit Themen auseinanderzusetzen. 
Wir freuen uns auf viele Jugendliche, die diesen Weg mitgehen. 
 
Diakon Manfred Sutter, 0676 83240 8213 
manfred.sutter@kath-kirche-dornbirn.at 

Jugendkoordinatorinnen: 
 
Laura Dünser, T 0676 83240 7505 
laura.duenser@kath-kirche-dornbirn.at  
 
Nikolina Pranjic, T 0676 83240 2802 
nikolina.pranjic@kath-kirche-dornbirn.at 
 
Instagram:   jugendkirchedornbirn 
Homepage: www.kath-kirche-dornbirn.at/jugend

Rainer Köfferlein, Pfarrbriefservice.de

ZIVILDIENER  
 
Die neuen Zivildiener in unserem Seelsorgeraum. Wir wünschen 
ihnen alles Gute und viele Freude an ihrem Zivieldienst. 
 
Luca Gappmair, Markt 
Jonathan Höss, Schoren & Oberdorf 
Elias Reis, Rohrbach 
Michael Gantner, Hatlerdorf 
Benedikt Maccani, Haselstauden 

FAMILIENGOTTESDIENSTE 
 
 
Sonntag, 03. November – WATZENEGG 
10:00 Uhr    Familienwortgottesfeier zu Allerseelen 
 
Sonntag, 17. November – KEHLEGG 
09:00 Uhr    Familiengottesdienst 
 
Sonntag, 17. November – SCHOREN 
10:30 Uhr    Familiengottesdienst musikalisch gestaltet von 

den Erstkommunionkindern. 
                      Anschließend lädt die Frauengruppe „Frauen  

treffen Frauen“ zum „zämm ko“ ins Pfarrheim ein. 
 
Sonntag, 17. November – ROHRBACH 
10:30 Uhr    Vorstellung der Erstkommunionkinder und im  

Anschluss Hock 
Musik Michael und Klaus „pure acoustic“ 

 
Sonntag, 01. Dezember – HATLERDORF 
09:00 Uhr    Familiengottesdienst am 1. Adventsonntag 
 
Sonntag, 01. Dezember – OBERDORF 
10:30 Uhr    Familiengottesdienst zum ersten 
                      Advent in der Pfarrkirche St. Sebastian 
 
Sonntag, 01. Dezember – HASELSTAUDEN 
09:00 Uhr    Familienmesse am 1. Adventsonntag 

Musikalische Gestaltung: Haselmüsle 
Bringt euren Adventkranz zur Segnung mit! 
Anschließend gibt es im Pfarrheim wieder unser 
beliebtes Pfarrcafé.
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Familien & Geschenkidee

EIN GESCHENK-GUTSCHEIN DORNBIRNER 
PFARRBLATT -  
 
IMMER EINE GUTE IDEE! 
 
Im Dornbirner Pfarrblatt finden Sie alle aktuellen Informationen und 
Termine aus dem Seelsorgeraum und allen sieben Pfarren in Dorn-
birn. Das ist eine schöne Möglichkeit, Freunde und Familie mit spi-
rituellen Inhalten und aktuellen Informationen für alle Zeiten des 
Kirchenjahres zu beschenken.  
 
Wenn Sie ein Geschenk-Abo bestellen möchten, können Sie dies 
ganz einfach tun, indem Sie den Bestellcoupon im Treffpunkt Kirche 
oder im Pfarrbüro Ihrer Wohnpfarre abgeben. Dort bezahlen Sie 
auch den Betrag von 15 €  für das Abo. Es umfasst 9 Ausgaben, und 
als besonderes Extra erhalten Sie das Dezember-Pfarrblatt gratis 
für den Empfänger, solange der Vorrat reicht. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Übrigens: Sie können das Pfarrblatt- Abo auch auf unserer Home-
page kath-kirche-dornbirn.at bestellen! 
 

Bestellung eines Pfarrblatt  
Geschenk-Abos 2025 
 

ADRESSE 

 

Vor-und Zuname 

 

Straße/Hausnummer 
 
 
ICH BESTELLE EIN GESCHENK-ABO FÜR 

 

Vor- und Zuname 

 

Straße/Hausnummer 

ELTERN-KIND FRÜHSTÜCK - HATLERDORF 
Jeden ersten Donnerstag im Monat treffen sich Eltern/Großeltern 
und Kinder von 0 bis 5 Jahre zu einem unkomplizierten, gemeinsa-
men Frühstück. Dabei stehen der Austausch und die Geselligkeit im 
Vordergrund. Es gibt Spiel- und Krabbelmöglichkeiten und je nach 
Jahreszeit auch verschiedene einfache Basteleien. 
Termine 2024: 07.11. Laterne basteln, 05.12. Nikolaus  
Termine 2025: 09.01. Frühstück und spielen,  06.02. Fasching, 
06.03. Tim auf Besuch, 03.04. Ostern, 08.05. Muttertag,  
05.06. Abschluss 
 
 
SCHÜLERMESSE – HATLERDORF 
Freitag, 8. November, 07:15 Uhr  
 
 
MARTINIFEIER – HATLERDORF 
Am Sonntag, 10. November um 17 Uhr feiern wir eine Martinsfeier 
in der Kirche. Anschließend machen wir einen Martinsumzug mit 
dem Pferd des Hl. Martin zum Pfarrheim, wo es Lebkuchen und Tee 
gibt. Wir laden herzlich ein! 
 
 
MARTINSFEIER – MARKT  
Montag, 11. November, 17 Uhr 
Die Feier wird vom Kindergarten Mittebrunnen gestaltet.  
Anschließend gibt es Lebkuchen und Kinderpunsch vor der Kirche. 
 
 
ADVENTBASTEL-WORKSHOP FÜR KINDER 
Am 23.11. treffen wir uns um 14 Uhr im Pfarrheim Hatlerdorf und 
stimmen uns bastelnd auf die Adventszeit ein. Anmelden können 
sich hierfür alle Kinder ab acht Jahren noch bis zum 15.11. im Pfarr-
büro Hatlerdorf. Der Unkostenbeitrag beläuft sich auf 7 € pro Per-
son. Wir freuen uns auf euch!  
Die Hatler Minis 
 
 
KINDERKIRCHE MIT TIM – ROHRBACH 
Sonntag, 10.11.2024 um 09:30 Uhr  
 
Wir laden alle Eltern mit Kindern von 0 - 6 Jahren herzlich zu uns 
ins Pfarrzentrum Rohrbach ein. Lieder zum Mittanzen, eine Erzäh-
lung von Jesus und jede Menge Fragen 
von Tim. Vor allem Eltern sind am Ende 
des Gottesdienstes durchwegs ent-
spannt.  
Weitere Termine:  
08.12.2024 und 12.01.2025. 
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HERZLICH WILLKOMMEN IM TREFFPUNKT KIRCHE 
 
Am 9.9.2024 pünktlich um 9 Uhr öffnete der Treffpunkt KIRCHE 
seine Türen im Pfarrzentrum St. Martin. 
 
Der erste Arbeitstag im Treffpunkt KIRCHE markierte einen wichti-
gen Moment für die Katholische Kirche Dornbirn. Mit einem Impuls 
von Moderator Dominik Toplek zum Thema „Start und Hoffnung” 
wurden die Mitarbeitenden aufs Herzlichste begrüßt, ermuntert und 
eingeladen, an einer neuen, gemeinschaftlichen Zukunft mitzuar-
beiten. Nach dem offiziellen Teil wurde mit einem Glas Sekt auf die  
Eröffnung angestoßen. 
 
Zwischenzeitlich konnten erste Erfahrungen im Treffpunkt KIRCHE 
gesammelt und die ersten Schritte in der Organisation und Einge-
wöhnung im Treffpunkt KIRCHE getan werden.  
 
Das Herzstück des Treffpunktes sind die Pfarrsekretärinnen der  
verschiedenen Pfarren, die in einem rotierenden System als zentrale 
Anlaufstelle fungieren. Ihre Aufgabe ist es, auf die Anliegen der  
Menschen einzugehen und zu bearbeiten. In dieser Ausgabe des 
Pfarrblattes stellen sich die Pfarrsekretärinnen näher vor. 
 
Auch das Logo des Treffpunkt KIRCHE hat bereits Aufmerksamkeit 
erregt. Es wurde von der Grafikerin Heike Oberhauser-Gorbach, die 
auch das Pfarrblatt gestaltet, entworfen. Das Logo spiegelt die Ver-
bundenheit und das gemeinschaftliche Arbeiten der Pfarren des 
Seelsorgeraumes Dornbirn wider, wobei jede Pfarre durch ihre  
eigene Farbe repräsentiert wird. Der Mittelpunkt und das Bindeglied 
bildet die Katholische Kirche Dornbirn. Die Symbolik des Kreuzes 
verstärkt die Aussagekraft des Logos. 
 
 
 
 
 
 
 

 
Der Treffpunkt KIRCHE im Pfarrzentrum St. Martin ist  
 
von Montag bis Freitag, jeweils von 09:00 bis 12:30 Uhr und 
von 14:00 bis 17 Uhr geöffnet. 
 
Wir freuen uns darauf, Sie persönlich bei uns begrüßen  
zu können.
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Kirche in der Stadt

UNSERE PFARRSEKRETÄRINNEN 
  
Wer verbirgt sich hinter der freundlichen Stimme, wenn Sie im Treff-
punkt KIRCHE oder im Pfarrbüro anrufen? Wer nimmt sich Zeit für 
Ihre Anliegen, wenn Sie vorbeikommen? Wer sorgt für die vielen klei-
nen, aber wichtigen Dinge, die oft unbemerkt bleiben? Es sind un-
sere Pfarrsekretärinnen, die nun auch den Treffpunkt KIRCHE 
bereichern. In diesem Pfarrblatt möchten wir sie Ihnen einmal näher 
vorstellen. 
 
Ihre Aufgaben sind vielfältig:  
Häufig sind sie die ersten Ansprechpersonen bei Taufen, Trauungen 
und Beerdigungen. Sie kümmern sich um die finanziellen Angele-
genheiten der Pfarre, pflegen die Homepage, organisieren die Ver-
teilung des Pfarrblattes und führen die Matriken. Dabei bewahren 
sie stets den Überblick über unzählige Details, die im Hintergrund 
ablaufen. 
 
Für ihre engagierte Arbeit in den Büros und die gute Zusammenar-
beit in den Teams möchten wir unseren Sekretärinnen ein herzli-
ches DANKE sagen! Ihr leistet einen wesentlichen Beitrag dazu, 
dass unsere Pfarren gut organisiert sind und die Gemeinschaft 
spürbar bleibt! 
 
 
 
MANUELA KALCHER-MENNEL     
St. Martin, Markt und St. Sebastian, Oberdorf  
 

Wie lange bist du schon dabei?  
Ich arbeite seit 6 Jahren in der Katholi-
schen Kirche. Begonnen habe ich in der 
Pfarre Haselstauden, wo ich 2 Jahre als 
Pfarrsekretärin tätig war, bevor ich dann 
nach St. Martin gewechselt habe. Seit  
2 Jahren arbeite ich neben der Pfarre St. 
Martin auch in der Pfarre St. Sebastian 
im Oberdorf. 
 
Was gefällt dir an deiner Arbeit?  

Das Schönste an meiner Arbeit sind vor allem die Menschen, mit 
denen ich täglich zu tun habe. Die freudigen Erlebnisse, wie Taufen 
die angemeldet werden, oder auch Hochzeiten. Aber auch die trau-
rigen Anlässe, wie Beerdigungen können schöne und wertvolle Be-
gegnungen mit sich bringen. Das ist es, was ich an meiner Arbeit 
so sehr liebe! 
 
Was machst du gerne, wenn du nicht im Pfarrbüro bist?  
In erster Linie Zeit mit meinen Kindern zu verbringen. Auch wenn 
die zwar schon etwas älter sind, bin ich um jede Minute froh, die ich 
was mit ihnen unternehmen kann. 

CLAUDIA GEIGER   St. Leopold, Hatlerdorf 
 

Wie lange bist du schon dabei?  
Seit April 2022 
 
Was gefällt dir an deiner Arbeit?  
Dass die Arbeit so vielseitig ist und ich 
mit so vielen verschiedenen Menschen 
im Austausch bin 
 
Was machst du gerne, wenn du nicht im 
Pfarrbüro bist?  
Ich liebe das Lesen, das Kreativ-Sein, 

Städtereisen, die Natur zu genießen und meine Familie zu umsor-
gen. 
 
 
SUSANNE PRAST   St. Leopold,  Hatlerdorf 
 

Wie lange bist du schon dabei? 
Seit April 2022 
 
Was gefällt dir an deiner Arbeit?  
Der Kontakt mit den Menschen und die 
abwechslungsreiche und interessante 
Arbeit 
 
Was machst du gerne, wenn du nicht im 
Pfarrbüro bist?  
Wenn mir neben meinen drei Kindern Zeit 

bleibt, bin ich gerne in der Natur unterwegs und singe in einem Chor. 
 
 
NADINE MAUSER   St. Maria Magdalena, Ebnit und Seelsorgeraum 
 

Wie lange bist du schon dabei? 
Seit Juni 2023 
 
Was gefällt dir an deiner Arbeit?  
Die Aufgaben sind sehr vielfältig - 
manchmal sachlich, manchmal kreativ - 
und ich arbeite gerne im Team. Außer-
dem bin ich eine Unterstützerin der Pas-
toral im Hintergrund, das passt für mich. 
 
Was machst du gerne, wenn du nicht im 

Pfarrbüro bist?  
Ich bin gerne in der Natur unterwegs und liebe das Wandern.  
Außerdem ist die Ikonenmalerei seit vielen Jahren eine Freude für 
mich. Auch das Singen, das Tanzen und Lesen, dem Atem Raum zu 
geben sind schöne Dinge für mich. 
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ÖFFNUNGSZEITEN 
 
Montag bis Freitag  
09:00 - 12:30 Uhr 
14:00 - 17:00 Uhr 

 
TINA SANTNER   Bruder Klaus, Schoren 
 

Wie lange bist du schon dabei? 
Seit Juni dieses Jahres 
 
Was gefällt dir an deiner Arbeit?  
Der Umgang mit Menschen   
 
Was machst du gerne, wenn du nicht im 
Pfarrbüro bist?  
Zeit mit meiner Familie verbringen. 
 
 

 
CARMEN RUEPP   Maria Heimsuchung, Haselstauden 
 

Wie lange bist du schon dabei?  
Seit September 2015 bin ich Mitarbeite-
rin bei der Katholischen Kirche in Dorn-
birn. Neben meiner Hauptanstellung in 
der Pfarre Haselstauden war ich auch 
zwei Jahre im Büro des Seelsorgerau-
mes tätig und habe ein Jahr zusätzlich 
in der Pfarre Rohrbach ausgeholfen. Das 
war sehr bereichernd für mich. 
 
Was gefällt dir an deiner Arbeit?  

Neben der Vielfältigkeit der Aufgabengebiete sind es besonders die 
vielen bereichernden Begegnungen mit den Menschen der Pfarre. 
 
Was machst du gerne, wenn du nicht im Pfarrbüro bist?  
Wandern, lesen, Zeit mit meiner Familie und Freunden verbringen, 
meine geliebten Enkel genießen. 
 
 
EVA SPIEGEL   Maria Heimsuchung, Haselstauden 
 

Eva wird die Nachfolgerin von Carmen 
und stellt sich auf der Pfarrseite 24 vor. 
 
Wann beginnst du mit deiner neuen Auf-
gabe? 
Am Montag, den 4. November werde ich 
meine Arbeit als Pfarrsekretärin starten.  
 
Worauf freust du dich? 
Ich freue mich schon sehr auf die ab-
wechslungsreiche Büroarbeit und auf 

den persönlichen Kontakt und Austausch mit den Menschen, die 
ich im Pfarrbüro Haselstauden sowie im Treffpunkt KIRCHE treffen 
werde! 

Was machst du gerne in deiner Freizeit? 
Lesen ist mein größtes Hobby. Wandern, Radeln und Gartenarbeit 
finde ich aber auch sehr entspannend und entschleunigt meinen  
Alltag! 
 
 
SABINE BLUM-GRAZIADEI   St. Christoph, Rohrbach 
 

Wie lange bist du schon dabei?  
Seit April 2019 
 
Was gefällt dir an deiner Arbeit? 
Die Begegnungen mit den Menschen in 
der Pfarre und dass ich sie in ihren An-
liegen unterstützen kann. Die Vielfalt der 
Aufgaben und die Tatsache, dass ich 
fast jeden Tag etwas Neues lerne und 
dadurch mein Leben bereichere. Mit 
einem Satz: Ich bin beruflich genau da, 

wo meine Berufung ist. 
 
Was machst du gerne, wenn du nicht im Pfarrbüro bist?  
Meine große Leidenschaft ist die Natur und deshalb gehe ich, wenn 
es meine Zeit erlaubt, wandern und das i-Tüpfelchen ist, wenn 
meine Familie und Freunde dabei sind. 
 

Willkommen im Treffpunkt Kirche
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DEM LETZTEN KOFFER AUF DEN GRUND GEHEN? 
 

 Liebe Leser*innen! 
„Einmal Jenseits und zurück: Ein  
Koffer für die letzte Reise“, so heißt 
das 2006 erschienene Buch von Fritz 
Roth. Es dokumentiert ein Kunstpro-
jekt, bei dem Menschen gebeten wur-
den, einen Koffer für ihre letzte Reise 
(ihr Sterben) zu packen.  
Mir fällt da die Geschichte vom rei-
chen Prasser ein. Diesem reichen 

Mann, der Tag für Tag glanzvolle Feste feierte und dem armen  
Lazarus, der voller Wunden war und gern den Hunger mit dem  
gestillt hätte, was vom Tisch des Reichen runterfiel. Stattdessen 
kamen die Hunde und leckten an seinen Wunden. Beide sterben,  
Lazarus kommt in Abrahams Schoß, der Reiche findet sich vor 
einem unüberwindbaren Abgrund, leidend im Hades wieder (Lk 
16,19f.). Hat er den falschen Koffer gepackt?   
Auf den ersten Blick mag es darum gehen, mit Reichtum verantwor-
tungsvoll umzugehen. Doch die Geschichte hat eine tiefere, symbo-
lische Ebene. Es fällt auf, dass hier der Täter (der rücksichtslose 
Reiche) und nicht das Opfer namenlos ist. In der Bibel steht der 
Name für die Identität einer Person. Es ist, als ob der Reiche, in sei-
ner egozentrischen Lebensart, letztlich von seiner wahren Identi-
tätsfindung abgespalten wird.  
Lazarus, sein Name bedeutet: „Gott hat geholfen“, kann für zwei 
Wirklichkeiten stehen. Er kann einerseits dem Reichen helfen, über 
seinen Teller- und Tischrand hinaus zu blicken, um aus seiner  
abgrundtiefen Egozentrik auszubrechen. Nur im Du des Anderen 
können wir unseren Namen rufen hören und finden zu unserer  
vollen Identität. 

Lazarus kann aber auch für eine Wirklichkeit in jedem von uns ste-
hen. Für das Fremde, Armselige, Verwundete und Verdrängte in der 
Persönlichkeit eines jeden von uns. Wirklichkeiten, deren man sich 
schämt, die man am liebsten unter den Tisch kehren und vor die 
Hunde gehen lässt, brechen im Tode auf. In der Geschichte sterben 

beide. Das Erstrebte ist nicht mehr der reich gedeckte Tisch, son-
dern der Schoß Abrahams. Der Volksmund sagt ja: Ich fühle mich 
wohl wie in Abrahams Schoß. Der Name Abraham („Vater der vielen 
(Völker“) steht jedoch auch für eine Lebenskultur. Nur wer über sei-
nen Tellerrand hinausblickt und offen ist für die „Anderen“, kann sich 
vertrauensvoll in seinen Schoß legen. Das scheint das Problem des 
Reichen zu sein. Er findet keine Geste der Verbundenheit mit  
Lazarus. Er ignoriert Lazarus weiterhin und bittet Abraham, Lazarus 
möge ihm doch zu Diensten zu sein. Er würdigt Lazarus aber keines 
Wortes. Diese Unfähigkeit, mit Lazarus selbst in Verbindung zu 
treten, das ist wohl der Abgrund, der sich da auftut. 

 
Dieser abgrundtiefen Beziehungslosigkeit und existentiellen Kluft 
auf den Grund zu gehen, würde dem Reichen aber helfen, einen Weg 
aus seiner abspaltenden Egozentrik herauszufinden. Auf den Grund 
gehen, würde ihn dazu führen, auch eine Brücke zu den eigenen, ab-
gründigen Persönlichkeitsanteilen zu finden. Das Verwundete und 
Verdrängte in ihm selbst als Teil seines Lebens zu akzeptieren und 
seine eigenen inneren Abgründe nicht abzuspalten, sondern zu 
überbrücken.  
Aber er macht, oder kann es nicht! Ist nun jede Hoffnung verloren? 
Rein menschlich betrachtet glaubt selbst Abraham, dass es da 
einen unüberwindbaren Abgrund gibt (Lk 16,26). Dass Täter und 
Opfer, dass der Reiche sich mit Lazarus versöhnt und so auch seine 
eigenen verdrängten und abgründigen Persönlichkeitsanteile UM-
ARMEN kann, scheint unmöglich zu sein. Doch Gott hat Abraham 
versprochen, im Lauf der Zeiten alle Geschlechter der Erde in ihm 
zu segnen (Gen 12,1f). Auch diesen Reichen?! Jesus, ein Sohn Abra-
hams, bestätigt zwar: Leichter geht ein Kamel durch ein Nadelöhr, 
als dass ein Reicher in das Reich Gottes gelangt. Aber für Gott, sagt 
Jesus, ist alles möglich (Mt 19,24). Jesus selbst wird in den Ab-
grund steigen, den Reichen an der Hand nehmen und zum Leben 
führen. Mit dieser Hoffnung im Gepäck kann man nun wirklich alles 
überbrücken und vertrauensvoll das Zeitliche segnen. 
 
Gerhard Häfele,  
Krankenhausseelsorge Hohenems
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Soziale Verantwortung 
 
 

Der FAIRIOSO ist der erste Kaffee von EZA Fairer Handel, der einen 
Anteil von 33% an hochwertigen Fairtrade-zertifizierten Robusta-
Bohnen enthält, die als echte Rarität gelten. Diese Mischung wurde 
sorgfältig entwickelt, sie vereint die besten Eigenschaften von  Ara-
bica- und Robustabohnen. Während die Arabica-Bohnen vom Hoch-
land Perus und Ugandas für ihre feinen Aromen und milde Säure 
bekannt sind, verleihen die Robusta-Bohnen aus Mexiko dem Kaffee 
eine kräftige Note. Das Ergebnis ist ein ausgewogener, reichhaltiger 
Kaffee.  
 
Wie alle Produkte der EZA Fairer Handel wird der FAIRIOSO unter 
fairen Bedingungen und mit Rücksicht auf die Umwelt produziert. 
Die Bohnen stammen von indigenen Kleinbäuerinnen und -bauern. 
Auch die Röstung setzt auf Nachhaltigkeit: der FAIRIOSO wird in der 
ersten CO2-neutralen Kaffeerösterei Europas, Helmut Sachers Kaf-
fee in Wien, geröstet.  
 
Leandro E. Ventura Morales, Jahrgang 1995, ist Vermarktungs- und 
Exportbeauftragter sowie Bio-Berater bei der Kooperative ISMAM. 
Die Organisation hat ihren Sitz in Huixtla, Chiapas, Mexiko. Seine 
Aufgaben sind nationale und internationale Vermarktung, Exportlo-
gistik und Rechnungslegung sowie der Zahlungsverkehr. Außerdem 

FAIRIOSO Bio-Espresso –  
 
der neue faire Kaffee im Weltladen

macht er interne Bio-Kontrollen und kümmert sich um die Zertifizie-
rung. Der 29-Jährige arbeitet seit 4 Jahren bei ISMAM. Er ist Sohn 
eines Mitglieds und kennt den Kaffeeanbau aus eigener Erfahrung. 
Der Faire Handel bedeutete für ihn persönlich eine bessere Ausbil-
dung als seine Eltern je hatten. Er hat Außenhandel studiert und 
bringt jetzt sein Wissen in die Kooperative ein.  
 
Die Kaffeeproduzent*innen sind Indigene verschiedenster Volks-
gruppen - Mam, Tzotzil, Tzeltal, Mocho, Tojalabal – aus 20 Gemein-
den im südlichen Chiapas. Gemeinsam bewirtschaften 585 
Familien über 2470 Hektar Land organisch-biologisch. Diese Anbau-
methode erfordert viel Mühe und Arbeit und genaue Kenntnisse der 
natürlichen Kreisläufe. Die Aufnahme in ISMAM ist an Bedingungen 
geknüpft: ein Mitglied darf nicht mehr als 10 ha besitzen, muss aktiv 
in der Organisation mitarbeiten und sich an die Auflagen des Bio-
Landbaus halten. Die EZA Fairer Handel garantiert den Kaffeepro-
duzent*innen den von Fairtrade festgesetzten Mindestpreis plus 
eine Fairtrade-, Bio- und Qualitätsprämie. Die besseren Preise be-
deuten mehr Geld für die Ausbildung der Kinder, Gesundheitsvor-
sorge und eine Verbesserung der allgemeinen Lebenssituation. 
Weitere Vorteile sind der Zugang zu technischen Beratungen und 
Schulungen, Mitbestimmung in allen Belangen der Organisation und 
Zugang zu Kleinkrediten.  
 
Der FAIRIOSO Bio-Espresso ist ab sofort im Weltladen erhältlich. 
 

Weltladen Dornbirn 
www.weltladen-dornbirn.at

„Ohne Liebe zu sich selbst, 
ist auch Nächstenliebe 

nicht möglich.“ 
Hermann Hesse
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Termine und Veranstaltungen

 
 
 
 
 
STARKE FRAUEN IM NEUEN TESTAMENT / 2. 
 
Auch das Neue Testament hat mit den Aposteln eine männliche 
Prägung. Die Frauen erscheinen auch hier in Nebenrollen. Eine 
solche Herangehensweise wird den biblischen Frauen aber nicht 
gerecht. Sie haben im Umfeld Jesu eine tragende Rolle und sie 
haben ebenso im Werden der Kirche eine gestaltende Rolle; 
nicht alle sind namentlich bekannt. Frauen aus dem Neuen Tes-
tament sind: Maria, Elisabeth, Magdalena, Syrophönizerin, Mar-
tha und Maria, Lydia, Frau mit Blutfluss u.a 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
Termin:      Dienstag, 12. November, 19:30 Uhr  
Ort:              Pfarrzentrum St. Christoph, Dornbirn Rohrbach,  
Kosten:      7 €  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Rohrbach

WO BLEIBT FRAU SCHILLER? 
Ein etwas anderer Blick auf die Geschichte der Literatur 
 
Der Anteil der Frauen an der Literaturgeschichte wurde lange ver-
gessen, geleugnet oder bagatellisiert. Kreativität im Bereich der 
Kunst wurde ihnen abgesprochen. Lange Zeit herrschte die Mei-
nung, dass das weibliche Geschlecht nicht schöpferisch tätig 
sein, sondern nur reproduzieren könne. 
Der Vortrag zeigt die Ursachen für das Weglassen von Autorinnen 
aus dem literarischen Kanon auf und belegt anhand von Beispie-
len aus unterschiedlichen Epochen 
ihren bedeutsamen Beitrag für die 
Dichtung. Dabei werden auch die 
sozialhistorischen Hintergründe für 
das Vergessen, Verdrängen oder 
Marginalisieren zahlreicher Schrift-
stellerinnen näher beleuchtet.  
 
 
 
 
 
Referentin:   Mag.a  Roswitha Fessler 
Termin:          Donnerstag, 14. November, 19:30 Uhr  
Ort:                  Pfarrzentrum Dornbirn Rohrbach, Bücherei 
Beitrag:          7 €  
Anmeldung:   rohrbach.buecherei@dornbirn.at, 
                        pfarre.st.christoph@kath-kirche-dornbirn.at oder 
                        T 05572 23590 
 

Charlotte von Schiller, 1794 

 Ludovike Simanowiz,  

WIKIMEDIA COMMONS

LESUNG ZUM THEMA TRAUER  
MIT MARIA STAHL 
Zwischen den Farben - von Tag und Traum 
 
Termin:      Freitag, 08. November, 18:30 Uhr  
Ort:             in der Kapelle Krankenhaus Dornbirn 
 
Einem geliebten Menschen bis zu seinem letzten Atemzug beizu-
stehen, seine Hand zu halten, mit ihm zu weinen - ein „grausames 
Glück“, wie es in einem von Maria Stahls Gedichten heißt. „Es war 
die wichtigste Zeit in meinem Leben, die Zeit, in der ich viel über die 
Liebe, über mich selbst, über Gefühle, über Ohnmacht und Wut ge-
lernt habe.“ 
Beim vorliegenden „Bericht“ hat die Autorin nichts beschönigt, 
nichts dazu gedichtet - es ist die Essenz aus ihren Tagebuchnotizen, 
die sie während der langen Pflege ihres Mannes geschrieben hat. 
Mögen die Zeilen eine kleine Hilfe sein für andere Menschen, die von 
einer ähnlichen Situation gefordert sind, damit sie jedes ihrer Ge-
fühle annehmen können, weil sie wissen: „Das, was Liebe ist und 
war, bleibt.“ 

WOHNZIMMER KIRCHE 
Gottesdienst einmal anders... 
 
Wir sitzen in kleinen Gruppen, 
Kerzen flackern, jemand holt ein 
Bier. Wir singen. Ein Ort, an dem 
wir uns zu Hause fühlen. Ein Ort, 
an dem wir Gottesdienst feiern, 
der kein Kompromiss ist, son-
dern genauso, wie wir das wol-
len/brauchen. Und wo wir 
einander von den großen Fragen 
erzählen, wie z.B.: „Woran hast 
du heute Morgen als Erstes ge-
dacht?", „An was glaubst du?" 
oder „Wovon träumst du?“ 
 
 
Am Freitag, 15. November ab 19:00 Uhr  
gemütliches Ankommen im Pfarrzentrum Rohrbach  

Referent: 
Pfarrer Erich Baldauf,  
Bibelreferent der Diözese Feldkirch 
Foto: Ursula Waheed-Hutter 
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RESTEKÜCHE DE LUXE –  
DAS BESTE AUS RESTEN – HATLERDORF 
 
Die Ökogruppe Hatlerdorf lädt am 20. November von 18:00 - 21:00 
Uhr zu einem Workshop mit Frau Ingrid Benedikt ein. Es geht um 
die Verwertung von Resten zu einem leckeren Essen. 
Unkostenbeitrag: 28 €. 
Anmeldung: bis zum 13. November, waldhof.familie@aon.at 
Begrenzte Teilnehmerzahl! 
 
 
 
 
 
 
 
 
SENIORENTREFF ZÄMMO KO IM HATLERDORF 
Am 21. November um 14.30 Uhr ist wieder unser Seniorentreff. 
Gustl Gabriel, Direktor in Ruhestand, wird uns Interessantes aus der 
Chronik der VS Mittelfeld in Wort und Bild vortragen. Wir laden herz-
lich dazu ein! 
Unkostenbeitrag: 5,50 € inkl. Kuchen und Kaffee 
Eine Zusammenarbeit mit der Stadt Dornbirn 
 
 
DIE KRAFT DER MUDRAS 
UND DER  
HEILSAMEN LIEDER  
 
entdecken – spüren - erfahren 
 
 
 
Termine:             jeweils am Sonntag, 17.11. und 15.12.2024 
                            12.01., 15.03., 06.04., 18.05. und 15.06.2025 
                            von 18:30 Uhr bis 19:30 Uhr  
                            Die Termine können auch einzeln besucht werden. 
Ort:                      Pfarrzentrum Rohrbach, Christophorussaal 
Referentinnen:  Brigitte Rein, Antonette Schwärzler 
Beitrag:              freiwillige Spenden zugunsten der Pfarrkirche  
                            Pfarrkirche St. Christoph, Dornbirn Rohrbach 
 
Aus einer Vielzahl japanischer Mudras hat Mary Burmeister acht 
Mudras ausgewählt und beschrieben, die uns helfen, mit Müdigkeit, 
Anspannungen und Alltagsstress umzugehen! Diese wollen wir ge-
meinsam mit dem Singen heilsamer Lieder näher entdecken, spüren 
und erfahren … 
Auch das Singen heilsamer Lieder - Lieder mit einfachen Melodien 
und kurzen Texten aus aller Welt - ist gesundheitsfördernd und 
schenkt Lebensfreude und Begegnung in einer stressfreien Atmo-
sphäre. Tun wir uns Gutes! 

 
TRAUERRAUM FRIEDHOF HATLERDORF 
 
Der Trauerraum am städtischen Friedhof Hatlerdorf/Leichenkapelle 
in den Tagen vor Allerheiligen/ Allerseelen gibt trauernden Men-
schen die Möglichkeit, ein Zeichen zu setzen. An verschiedenen Sta-
tionen kann man bitten, klagen, beten und stärkende Gedanken 
mitnehmen.  
 
Öffnungszeiten:   25. Oktober bis 13. November 
                                von 09:00- 16:00 Uhr. 
 
Gesprächsangebote werden vor Ort ausgehängt. 
Hospiz Vorarlberg und Katholische Kirche Dornbirn  

 
 
 
 
 
MAHLZEIT, HERR PFARRER 
Du isst gerne in Gemeinschaft? Dann bist du hier genau richtig!  
Jeden ersten Freitag im Monat gibt es ein gemeinsames Mittages-
sen mit einem der Dornbirner Pfarrer. 
Im Kaplan Bonetti Haus um 12:00 Uhr am Freitag,  08. November 
und 6. Dezember. 
Wir freuen uns auf dich, gerne weiterempfehlen. 

Inosens Reldi SVD, Dominik Toplek, Saverius Susanto SVD, Delfor Nerenberg SVD 

Es erscheint immer unmöglich, 
bis es jemand getan hat. 

Nelson Mandela

Kleine Erinnerung: 
 Auch Ratschläge sind Schläge. 



Taufen und Hochzeiten
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GETAUFT 
WURDEN

MARKT   
  01.09.   Olivia Dreher 
  08.09.   Sophia Frank 
               Remi David Neumann-Raos 
  29.09.   Jakob August Nenning  
  23.10.   Maila Zwischenbrugger (Bildstein) 
 
 
HATLERDORF 
   29.09  Liv Opietnik 
   13.10  Emilio Wachter 
   19.10  Camilla Sztatecsny (Bödele) 
 
 
OBERRDORF 
  22.09.  Theo Dobler 
  28.09.  Lea Marie Alge-Lapitz 
  05.10.  Lina Schneider 
  06.10.  Johannes Feurstein 
  12.10.  Marina Johanna  
               Fasching-Tokouzmpalidis  
 
 
SCHOREN 
  01.09.   Constantin Johannes Pfeifer 
  06.10.   Matteo Rossmanith 
               Marie Schmid 
               Hanna Seidler 
 
 
HASELSTAUDEN 
  06.10.   Erik Kaufmann 
               Joel Robert Schabus-Dewitz 
 
 
 
 
 

MARKT 
  13.09.   Mathias Harrasser &  
               Bettina Schadler (Schwarzach) 
 
 
HATLERDORF 
   28.09  Linda Kleber &  
               Dennis Wauch (Bersbuch) 
   12.10  Julia Franzelin &  
               Stefan Rauchegger (Schoppernau) 
 
 
OBERDORF 
  21.09.  Sarah Remm, geb. Breuß &  
               Manuel Remm  
 

GEHEIRATET 
HABEN

ROSMARIE SCHMID 
NACHRUF

Vertrauensvoll legte Rosmarie, Mit-
glied des Werkes der Frohbotschaft, 
im September ihr Leben zurück in 
Gottes Hand. Für Rosmarie stand der 

Mensch mit seinen Nöten im Mittelpunkt. Lange Zeit arbeitete 
sie als Sozialarbeiterin in unserer Stadt. In der Pfarre Bruder 
Klaus im Schoren engagierte sie sich besonders im Sozialkreis 
und in der Gruppe Trost und Trauer, sowie als Lektorin. Ihr war 
es immer ein Anliegen, die Botschaft Jesu in das Hier und 
Heute umzusetzen. 
Für ihr Lebenszeugnis, dass Liebe ein TUN-Wort ist, danken 
wir ihr von Herzen. 
Diakon Reinhard Waibel

Mögest du auf deinem Weg  
Freunde finden,  

das Geleit der Engel  
und die Führung der Heiligen. 

aus England



Abschied und Erinnerung 
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JAHRTAGSMESSEN 
 
 
 
Samstag, 02. November (Allerseelen) – MARKT  
19:00 Uhr    für Johanna Hämmerle, Paul Ulmer, Rita Rainer,  

Johanna Maria Reichart, Günther Schelling, Norbert Rümmele, 
Julius Färber, Ante Eres, Helmut Schneider, Waltraud Feurstein, 
Elmar Thurnher, Stephanie Ulmer und Ulrich Zumtobel. 

 
 
Donnerstag 07. November – Haselstauden  
19:00 Uhr    für Josef Rossmann, Siegfried Hartmann, Herlinde Geiger, 

Bruno Ulmer, Rosa Maria Hopfner, Bertram Fäßler,  
Rosmarie Wille, Rita Fischer und Arno Thurnher 

 
 
Freitag, 08. November – HATLERDORF 
19:00 Uhr    für Lothar Wohlgenannt, Karl Mayer, Julia Karu, Siegfried Hofer, 

Hanspeter Pircher, Maria Stolz, Ilse Winkler und  
Peter Marczynski 

 
 
Mittwoch, 13. November – ROHRBACH 
19:00 Uhr    für Kurt Giesinger, Marlene Khreis, Johanna Reichart, Gerhard 

Fitz, Heinz Karu, Anna Mitterer und Ingrid Postiglione 
 
 
Samstag, 23. November – SCHOREN 
19:00 Uhr    für Elfriede Kabasser, Theresia Hemrich, Helga Gander, 

 Brunhilde Haueis und Leoni Greber 
 
sowie für alle im November vergangener Jahre  
verstorbenen Pfarrangehörigen. 
 
KEIN Jarhresgedenken: 
OBERDORF, KEHLEGG, WATZENEGG und GÜTLE 
 
 
Wenn Sie angehörige oder vertraute Menschen haben, die nicht in Dornbirn 
verstorben sind, und sich doch wünschen, dass wir an sie im Jahrtagsgottes-
dienst erinnern, melden Sie sich bitte im jeweiligen Pfarrbüro. Wir nehmen auch 
Ihre Verstorbenen gerne in unser Gedenken.

MARKT 
  10.09.  Ingmar Johann Alge (89) 
  09.09.  Anna Katharina Treffer (94) 
  28.09.  Werner Hagen (56) 
  02.10.  Martha Kosak (93) 
  02.10.   Johannes Riedesser (72) 
 
 
HATLERDORF 
  11.09.   Wilma Schneider (79) 
  15.09.   Manfred Rupp (67) 
  19.09.   Otto Folie (90) 
  01.10.   Dolores Salzmann (77) 
  08.10.   Hermann Kalb (66) 
  09.10.  Andreas Rahner (38) 
  13.10.  Marianne Flatz (90) 
  13.10.  Martin Zumtobel (47) 
 
 
OBERDORF 
  04.09.   Erich Lobnig (75) 
  07.09.   Hubert Küng (68) 
  09.09.   Franz Prutsch (88) 
  16.09.   Hubert Bröll (84) 
  27.09.   Maria Albinger (81) 
  01.10.   Marlies Pirker (81) 
 
 
SCHOREN 
  14.09.   Kurt Amann (78)  
  18.09.   Helene Ruth Freihs (91) 
  20.09.   Josef Hubert Egle (88) 
  21.09.   Hubert Amann (87) 
  26.09.   Werner Winsauer (90) 
 
 
HASELSTAUDEN 
  24.09.  Maria Gaggl (89) 
  13.10.  Maria Mangeng (95) 
 
 
ROHRBACH 
  28.09.  Rosa Maria Schmid (86) 
  08.10.  Irmgard Staudacher (87) 
  10.10.  Waltraud Köb (85) 

HEIMBERUFEN 
WURDEN

Alles Stückwerk Gott hinhalten.  
Er wird es vollenden.  

Edith Stein
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ICH GEH MIT MEINER LATERNE  
Martinsfest für Kinder - Montag, 11. November, 17:00 Uhr 
Zum Namensfest unseres Pfarrpatrons, des heiligen Martin, wird 
der Kindergarten Mittebrunnen wieder eine Martinsfeier in unserer 
Kirche gestalten. Dazu seid vor allem ihr, liebe Kinder und Familien, 
eingeladen. Bringt eure Laternen mit! Nach dem Laternenumzug 
gibt es vor der Kirche Tee, Kinderpunsch und Lebkuchen für alle. Wir 
freuen uns, wenn viele kommen und mitmachen! 

 
ERSTKOMMUNION 2025!  
„Jesus lädt uns ein“ – ist das Motto der diesjährigen Erstkommuni-
onvorbereitung. Diese Einladung gilt für uns alle; in besonderer 
Weise sind jedoch die Erstkommunionkinder angesprochen, die 
bald zum ersten Mal zur Mahlgemeinschaft der Kirche eingeladen 
sind. Die Vorbereitung auf die Erstkommunion hat mit dem Eltern-
abend am 15. Oktober begonnen. Danke an alle Eltern, die gekom-
men sind, und an jene, die bereit sind, aktiv bei der Vorbereitung der 
Kinder mitzuarbeiten! 
Die Erstkommunion wird am 
Sonntag, dem 04. Mai 2025, 
um 10:30 Uhr gefeiert. 
 
 
 
 
 
ERNTEDANK UND GRUMPARA-TAG 
Am Sonntag, dem 6. Oktober, haben wir in St. Martin Erntedank ge-
feiert. Bei beiden Gottesdiensten stellte sich unsere neue pfarrliche 
Organisationsleiterin Heidi Achammer vor und teilte mit uns ihre 
persönliche „Ernte“. Mit guten Wünschen und der Zusage von Got-
tes Segen versehen, wurde sie von Pfarrer Dominik in ihr Amt ge-
sendet. Herzlich willkommen, liebe Heidi, wir freuen uns, dass du 
bei uns in St. Martin bist! Zum Gottesdienst um 10:30 Uhr sind wie-
der viele Familien und Kinder gekommen. Schön, dass sich die Kin-
der so aktiv eingebracht haben! So ist ein farbenfrohes Bodenbild 
zur Schöpfungsgeschichte entstanden, das die Vielfalt von Gottes 
Schöpfung zum Ausdruck bringt.  

Nach dem Gottesdienst war Grumpara-Tag im Pfarrzentrum, der 
ebenfalls sehr gut besucht war. Der Erlös von 277 € geht heuer an 
die Maria-Hecht-Stiftung. Mit dieser Stiftung werden bedürftige Fa-
milien in Dornbirn unterstützt. Herzlichen Dank allen, die etwas dazu 
beigetragen haben: den vielen ehrenamtlichen Helferinnen und Hel-
fern, den Kuchen-Bäckerinnen und allen, die zum Grumpara-Tag ge-
kommen sind! 
 
 
ADVENTCAFÉ UND KRÖMLE 
Freitag, 29. November, 14:30 bis 18:00 Uhr 
Auch heuer gibt es wieder unser Adventcafé, zu dem die Frauen von 
St. Martin herzlich einladen. Bei Kaffee und Kuchen, Brötchen, 
einem guten Glas Wein und netten Gesprächen können Sie sich auf 
den Advent einstimmen. Natür-
lich dürfen unsere feinen und 
mit Liebe gebackenen Krömle 
von St. Martin nicht fehlen. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch! 
 
 
 
 
 
 
ADVENTKRANZSEGNUNG AM 1. ADVENTSONNTAG 
Sonntag, 01. Dez., 08:00 Uhr und 10:30 Uhr (Familiengottesdienst) 
Bei beiden Gottesdiensten am 1. Adventsonntag werden die mitge-
brachten Adventkränze gesegnet. Der Familiengottesdienst um 
10:30 Uhr wird von Kindern der 
Volksschule Edlach gestaltet. 
Nach dem Gottesdienst laden 
wir zum Pfarrcafé ins Pfarrzen-
trum. Es gibt ein einfaches Mit-
tagessen (Suppen und Wienerle) 
sowie Kuchen und Kaffee. Wir 
freuen uns, mit Ihnen gemein-
sam in den Advent zu starten. 

Markt 
St. Martin Heidi Achammer, pfarrliche Organisationsleiterin 

www.st-martin-dornbirn.at



BÜROÖFFNUNGSZEITEN  
 
Montag, Mittwoch und Donnerstag     09:00 - 12:00 Uhr
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Unsere regelmäßigen Gottesdienste finden Sie auf Seite 29. 
WEITERS LADEN WIR HERZLICH EIN… 
 
Sonntagsgottesdienste: 08:00 und 10:30 Uhr 
 
Freitag, 01. November  
08:00 Uhr       KEINE MESSE 
10:30 Uhr       Festgottesdienst 
14:00 Uhr      Allerheiligenandacht auf dem Friedhof 
19:00 Uhr       KEINE MESSE 
 
Samstag, 02. November  
19:00 Uhr       Allerseelenmesse und Jahrtag 
20.00 Uhr       Orgelkonzert zu Allerseelen mit Manfred 
                        Nowak, Innsbruck.  
 
Sonntag, 03. November 
19:00 Uhr       Atemholen am Sonntagabend  

mit Roland und Inge Spiegel 
 
Mittwoch, 06. November 
08:15 Uhr       Frauenmesse mit anschließendem Frühstück 

im Pfarrzentrum 
 
Donnerstag, 07. November 
19:00 Uhr        Messfeier Kapelle Vordere Achmühle 
 
Sonntag, 10. November, Patrozinium 
10:30 Uhr      Festmesse zum Patrozinium mit Predigt von  

P. Prof. Dr. Christian M. Rutishauser SJ.  
                        Orchestermesse „Messa di Gloria" für Chor,  
                        Orchester und Soli. Anschließend Agape 
 
Montag, 11. November, Martinsfest 
17:00 Uhr       Bringt eure Laternen mit! Nach dem Laternen-

umzug gibt es vor der Kirche Tee,  
Kinderpunsch und Lebkuchen für alle. 

 
Sonntag, 17. November – Caritas Herbstsammlung 
 
Donnerstag, 21. November 
19:00 Uhr       Messfeier in der Kapelle Kehlen 
 
1. Adventsonntag, 01. Dezember 
10.30 Uhr       Familiengottesdienst mit Adventkranzsegnung 
Anschließend laden wir zum Pfarrcafé ein. Es gibt verschie-
dene Suppen und/oder Würstel.  
 
Dienstag, 03. Dezember 
6.00 Uhr         Rorate, anschließend Frühstück

NIKOLAUSANMELDUNG 2024 
Alle Infos zur Nikolausanmeldung finden Sie auf Seite 28. 
 
 
FESTGOTTESDIENST ZUM PATROZINIUM 
Herzliche Einladung zu unserem Patrozinium. Wir freuen uns sehr, 
dass wir P. Prof. Dr. Christian M. Rutishauser SJ für die Festpredigt 
gewinnen konnten. Zum 100. Todestag von Giacomo Puccini (1858-
1924) kommt die groß angelegte und wunderschöne „Messa di  
Gloria“, die er mit 22 Jahren komponierte, zur Aufführung. Die Messe 
erhielt den Namen, weil das Gloria das Kernstück des Werkes ist 
und vom Umfang her fast die Hälfte der Komposition ausmacht. 
Bitte bringen Sie etwas Zeit mit! Im Anschluss an den Gottesdienst 
laden wir Sie herzlich zur Agape vor der Kirche ein (nur bei trockener 
Witterung). 

 
 
STERNSINGERAKTION 
Bald ist es wieder soweit – die Sternsinger starten mit den Proben 
und machen sich bereit, am 4., 5., oder 6. Jänner den Segen für das 
neue Jahr in die Häuser zu bringen.  
 
Möchtest du auch dabei sein? 
Alle Infos bekommst du im Pfarrbüro und auf unserer Homepage. 
 
 
KIRCHENFÜHRUNG 
Ab sofort bieten wir Kirchenführungen an. Bei Interesse bitten wir 
um Anmeldung unter 0664 73837779.

Wer fliegen möchte, 
 muss loslassen, was ihn hinunterzieht. 

Rumi



KARTOFFELTAG 
Herzlichen Dank allen Besucher*innen, Spender*innen und Helfer* 
innen, die uns wieder so tatkräftig unterstützt haben. Schulen, Kin-
dergärten und sozial bedürftige Menschen in Albanien sind für un-
sere Hilfe sehr dankbar. Wir konnten eine Spende von 2.500 € 
überweisen. Die Missionrunde 
 
DANKE 

… für das wunderschöne Blumenbild zum Erntedank 
… für den tollen Familiengottesdienst mit Greta 
… für das schöne Dankesessen, zu dem heuer über  

160 Ehrenamtliche gekommen sind 
 
 
MARTINIFEIER 
Am Sonntag, 10. November um 17 Uhr feiern wir eine Martinsfeier 
in der Kirche. Anschließend machen wir einen Martinsumzug mit 
dem Pferd des Hl. Martin zum Pfarrheim, wo es Lebkuchen und Tee 
gibt. Wir laden herzlich ein! 
 
 
SCHNITZELESSEN IM PFARRHEIM 
Herzliche Einladung zum traditionellen Schnitzelessen am 1. Ad-
ventsonntag, dem 1. Dezember von 10:00 – 14:30 Uhr.  
Der Erlös kommt regionalen und sozialen Projekten zugute.  
Auch Gassenverkauf ist möglich! 
 
 
TIERSEGNUNG 
Am Tag des Heiligen Franz von Assisi segnete Pfr. Inosens sowohl 
Tier und Mensch. Gekommen waren viele Familien, Kinder als auch 
Senioren, die ihre Haustiere mitgebracht hatten. Zu Beginn des Got-
tesdienstes gab es ein wahres 
Hundekonzert, in das viele Vier-
beiner freudig mit einstimmten. 
Pfr. Inosens ging durch die Rei-
hen und schreckte auch vor so 
manch lebhaftem Vierbeiner 
nicht zurück, um seinen Segen 
zu geben. 
 
 

Martina Lanser,  Gemeindeleiterin 
www.pfarre-hatlerdorf.at
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Hatlerdorf 
St. Leopold
KAPELLENFEST IN MÜHLEBACH 
Um 9 Uhr feierte P. Inosens einen festlichen Gottesdienst in der vollen 
Kapelle und dankte den Verantwortlichen des Kapellenteams sehr 
herzlich. Monika trug ein wunderbares Gedicht vor, das großen  
Applaus erntete. Im Anschluss gab es im Schiffle die traditionelle 
Bratwurst.Am Nachmittag machte sich ein vollbesetzter Bus auf die 
Überraschungsfahrt. Im Sunnahof in Göfis erfuhren wir viel Infor-
matives über diese Einrichtung. Es werden Menschen mit Beein-
trächtigung begleitet und gefördert. Manche schaffen es sogar bis 
zur Eigenständigkeit. Nach Kaffee und Kuchen im Hofcafe ging es 
weiter ins westlichste Gasthaus in Österreich (in Bangs). Hier er-
schienen „Agath und Fane“ in keckem Outfit. Sie plauderten über 
„Hoppalas im Alltag“ mancher Mühlebacher*innen. Handorgelspiel, 
Gesang, Gedichte und Witze trugen zur fröhlichen Unterhaltung bei.  
ALLEN sei für diesen wunderschönen Tag herzlichst gedankt. 
Helene Schmidinger  

 
STERNSINGERAKTION 2025 
Alle Kinder ab acht Jahren sowie Jugendliche sind herzlichst einge-
laden. Wir bitten euch um Anmeldung bis zum 22. November 2024 
unter folgendem Link: https://forms.gle/SdUrrhmMV6mULUUAA. 
Die erste gemeinsame Probe findet am  
23. November 2024 von 09:00 – 10:00 Uhr  
im Pfarrheim Hatlerdorf statt. 
Weitere Infos erhältst du in den Schulen,  
im Pfarrbüro oder über die E-Mailadresse  
philipp.bohle@gmail.com.  
Ich freue mich über euer Interesse. 
Philipp Bohle  
 
 
ADVENTBASTEL-WORKSHOP FÜR KINDER 
 Am 23.11. treffen wir uns um 14 Uhr im Pfarrheim Hatlerdorf und 
stimmen uns bastelnd auf die Adventszeit ein. Anmelden können 
sich hierfür alle Kinder ab acht Jahren noch bis zum 15.11. im Pfarr-
büro Hatlerdorf. Der Unkostenbeitrag beläuft sich auf 7€ pro  
Person. Wir freuen uns auf euch! 
Die Hatler Minis 

Anmeldung  
Sternsinger 2025
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BÜROÖFFNUNGSZEITEN 
 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag    08 - 11 Uhr 
Mittwoch                                                        16 - 18 Uhr

KIRCHENCHORAUSFLUG NACH REGENSBURG 
UND INS FRANKENLAND 
Der heurige Kirchenchorausflug führte nach Regensburg und ins 
Frankenland. Vom Programm waren alle restlos begeistert. Ver-
schiedene Führungen, eine Donaurundfahrt und natürlich gutes 
Essen und gemütliches Beisammensein mit viel Gesang und Musik 
machten den Ausflug zu einem unvergesslichen Erlebnis. Großen 
Dank an unsere Obfrau Christine und natürlich Gert für die gelun-
gene Planung. Einzelheiten und weitere Fotos finden Sie auf unserer 
Homepage. 

 
KRÖMLEMARKT  
Wir bitten alle fleißigen Bäcker*innen, gute Krömle für unseren 
Markt zu backen. Sie können bis 12. Dezember bei Paula Hilbe oder 
im Pfarrbüro abgegeben werden. Der Krömlemarkt findet am  
14. Dezember ab 13:30 Uhr im Pfarrheim statt. 
Die Missionsrunde 
 
 
HATLER POLDI-JASS  
am 16. November 2024, ab 14:00  Uhr 
Wir freuen uns, dich am Vorabend des Patroziniums zu einem  
gemütlichen Nachmittag einzuladen. Die gesamten Einnahmen 
kommen einem sozialen Zweck zugute. Anmeldung bitte unter fol-
gendem Link: https://forms.gle/EuEwR2vnAZ5bUfW99 
oder direkt im Pfarrbüro.  
Anmeldeschluss: 08.11.2024 
Nenngeld:              10 € 
Preisverteilung:    19 Uhr 
Wir freuen uns auf viele  
Jasserinnen und Jasser! 
Poldi-Jass Team 
 
 
NIKOLAUS ANMELDUNG  
Der Nikolaus ist wieder unterwegs. Nähere Infos dazu auf Seite 28. 

 
Unsere regelmäßigen Gottesdienste finden Sie auf Seite 29. 
WEITERS LADEN WIR HERZLICH EIN… 
 
Freitag, 01. November, Allerheiligen 
09:00 Uhr      Festgottesdienst mit dem Kirchenchor 
14:00 Uhr      Andacht mit dem Familienchörle und  
                        anschließender Gräbersegnung 
 
Samstag, 02. November, Allerseelen 
18:30 Uhr      Hl. Messe mit Totengedenken 
 
Dienstag, 05. November 
08:15 Uhr      Werktagsmesse mit Priesteropfer 
 
Mittwoch, 06. November 
20:00 Uhr      Bibelteilen mit P. Inosens 
 
Donnerstag, 07. November 
09:00 Uhr      Eltern-Kind Frühstück 
20:15 Uhr      Abendlob im Altarraum der Kirche 
 
Freitag, 8. November 
07:15 Uhr      Schülermesse 
19:00 Uhr      Jahrtagsmesse  
 
Sonntag, 10. November 
17:00 Uhr      Martinifeier 
19:00 Uhr      Messfeier mit dem Chörle G´hörig 
 
Montag, 11. November 
19:00 Uhr      Bibelabend mit Doris Fußenegger 
 
Mittwoch, 13. November 
19:00 Uhr       Elternabend Erstkommunion im Pfarrheim 
 
Freitag, 15. November 
19:00 Uhr      Missionsgebetsandacht 
 
Samstag, 16. November 
14:00 Uhr       Poldi-Preisjassen im Pfarrheim 
 
Sonntag, 17. November 
09:00 Uhr      Festgottesdienst zum Patrozinium  

mit Festprediger Fabian Jochum und 
dem Kirchenchor 

19:00 Uhr      Meditativer Gottesdienst mit Taizé-Musik 
 
Mittwoch, 20. November 
18 – 21 Uhr   Resteküche de luxe, das Beste aus Resten 
                        Nähere Infos siehe Seite 13 
 
Donnerstag, 21. November 
14:30-17:30 Uhr Zämmo ko im Pfarrheim Hatlerdorf (s. S. 13) 
20:15 Uhr      Abendlob im Altarraum der Kirche 
 
Freitag, 22. November und 29. November 
19:00 Uhr      Rosenkranz 
 
Donnerstag, 28. November 
16:00 Uhr      Offenes Singen mit dem Trio GAHOKA

Anmeldung 
Hatler Poldi-Jass 



DAS OKTOBERDORF TROTZT DEM WETTER 
Bei nicht gerade einladender Temperatur und zeit-
weise leichtem Regen kamen auch heuer wieder 
hunderte Besucher aus Nah und Fern zu unserem 
„Oktoberdorf“, um sich zu unterhalten und mit 
Freunden auszutauschen. Warm angezogen und 
teilweise mit Schirmen ausgerüstet genossen sie 
die tolle, familiäre Stimmung auf dem Schulplatz. 
Musikalisch trugen die „60er Musikanten“ und 
später das „Pfänder-Duo“ ihren Teil zum guten Ge-
lingen bei. Die Kinder freuten sich über verschiedene Aktivitäten und 
kulinarisch sorgten die Oberdorfer Funkenzunft und unsere tollen 
Pfarrheim-Teams mit Würstle, Zack-Zack, Raclette, Funkaküchle, 
Kaffee und Kuchen, vielerlei Getränken und besonders mit der edlen 
Weinbar dafür, dass kaum Wünsche offen blieben. Kein Wunder, 
dass die gute Stimmung trotz der kühlen Witterung bis weit in die 
Nacht anhielt. Den vielen Helfer*innen, den zahlreichen Sponsoren 
und allen Gästen ein herzliches Dankeschön. Es war ein tolles Fest. 
Bis zum nächsten Jahr! 
Wolfgang Klocker  

 
 
 
 
 
 
 
 

Oberdorf 
St. Sebastian 
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Roland Sommerauer,  Gemeindeleiter 
www.pfarre-oberdorf.at

ORGEL IM KEHLEGG 
Die Kehlegger*innen freuen sich 
über die neue Orgel, die am 06.10. 
von Pfarrer Paul Riedmann gesegnet 
wurde. Gemeindeleiter Roland Som-
merauer sprach einleitende Worte 
und Orgelbauer und Organist Martin 
Behringer begleitete das Erntedank-
fest und den Familiengottesdienst 
mit den ersten wunderbaren Orgel-
klängen. Das Pfarrteam und das Fa-
milienteam Kehlegg möchten sich 
bei allen ehrenamtlichen Helfer*innen sowie Sponsoren und Spen-
dern mit einem Orgelkonzert bedanken. 
Für dieses Konzert konnte Prof. Helmut Binder, Dozent am Landes-
konservatorium Vorarlberg, mehrfacher Preisträger bei nationalen 
Wettbewerben und seit über 30 Jahren Hauptorganist an der Bre-
genzer Herz-Jesu-Kirche, gewonnen werden. Martin Behringer wird 
ebenfalls ein paar Stücke zum Besten geben.  
Das Konzert findet am 8. November um 19:00 Uhr in der Kirche 
Kehlegg statt. Wir laden alle herzlich ein, dabei zu sein. Der Eintritt 
ist frei. Für einen gemütlichen Ausklang sorgt das Team der Pfarre 
Kehlegg. Veronika Jones 
 
 
PFARRVERSAMMLUNG „KIRCHE IM GÜTLE 2035“ 
Am Mittwoch, dem 02.10.2024 sind wir zusammengekommen, um 
über die Zukunft der Kirche und den Friedhof im Gütle zu sprechen. 
Anlass für diese Versammlung war die Suche nach einem Aus-
schussmitglied für den Friedhof, da Hilbe Karl verstorben ist. Nach-
dem der Friedhof im Gütle ein Pfarrfriedhof ist, braucht es drei 
Ausschussmitglieder. Frau Ingrid Geier hat sich bereit erklärt, dies 
zu übernehmen. Im Sommer wurden Gespräche geführt und Vor-
schläge gesammelt, die wir anlässlich dieser Versammlung bespro-
chen haben. Die ersten Vorschläge kamen von den Kindern der VS 
Gütle, die mit ihrer Religionslehrerin Frau Lau diese gezeichnet und 
besprochen hatten. In der Kirche konnte jedermann/frau einen Vor-
schlag in die dafür vorbereitete Kiste werfen. Es wurden auch jedem 
Schüler Einladungen mitgegeben und wir haben an alle Haushalte 
auch diese Einladungen verteilt.  
Roland Sommerauer sowie Angela Knill und Herma Sutterlüty von 
der Diözese haben sich gemeinsam große Mühe für diese Ver-
sammlung gegeben. Unser Wunsch war, dass sich die Schule 
selbst, wie auch Eltern von Schulkindern, daran beteiligen würden. 
Leider war niemand davon vertreten. Die Anwesenden waren ent-
weder die, die sowieso für unsere Kirche im Gütle etwas tun oder 
solche, die wegen des Friedhofs gekommen sind. Schön fanden wir, 
dass unser Vizebürgermeister Julian Fässler und auch unser Pfarrer 
Inosens Reldi gekommen sind. Schade, dass die jüngere Generation 
das Angebot nicht angenommen hat.  
Wir wollten zeigen, dass wir in der Kirche Gütle eine Gemeinschaft 
sind, die jeden mit einbezieht und auch die Wünsche oder Vorstel-

Oktoberdorf, Wolfgang Klocker



lungen der jüngeren Generation anhört und man gemeinsam etwas 
schafft. Viele kennen die Kirche nur vom Vorbeigehen und von ver-
alteten Meinungen. Unsere Kirche im Gütle ist vielen Menschen 
wertvoll und sie kommen jeden Sonntag zum Gottesdienst, im Mai 
zu den täglichen Maiandachten und versammeln sich jeden 13. des 
Monats von Mai bis Oktober um 5 Uhr in der Früh beim Bauhof, um 
bei der Wallfahrt ins Gütle mit anschließendem Gottesdienst dabei 
zu sein. Ganz überraschend hat uns vor 2 Jahren die aus Dornbirn 
stammende und in Deutschland wohnende Frau Ketteler-Fäßler 
eine neue Orgel zur Gänze spendiert, die uns regelmäßig mit ihrem 
Klang erfreut.  

Auch der gemütliche Teil kommt bei uns nicht zu kurz. Es gibt viele 
Anlässe, bei denen geredet und gesungen wird, sowie auch das leib-
liche Wohl nicht zu kurz kommt. Gemeinsam müsste doch ein Inte-
resse bestehen, dass unsere Kirche auch in Zukunft weiter lebt. Die 
Vorstellungen von Jung und Alt sind vielleicht nicht dieselben. Man 
kann sie aber auch auf einen Nenner bringen! 
Maria Speckle 
 
 
OBERDORFER SENIORENNACHMITTAGE 
Liebe Senior*innen,  
leider sind die Besucherzahlen an den Nachmittagen in jüngster Zeit 
rückläufig. Deshalb haben die Betreuungsteams beschlossen, im 
kommenden Jahr nur fünf Termine anzubieten. Wir hoffen auf regen 
Besuch. Bitte bringt auch Freunde, Nachbarn und Verwandte mit! 
Das jeweilige Programm wird zeitnah bekanntgegeben. 
Termine (jeweils Dienstagnachmittag von 14:30 bis 17:00)  
12. November und 10. Dezember 2024 
14. Jänner, 11. März und 13. Mai 2025 
Die Betreuungsteams 
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Alle weiteren Termine  finden Sie auf den Seiten 7, 15 und 29. 
WEITERS LADEN WIR HERZLICH EIN... 
 
Samstag, 09. November 2024 
17:00 Uhr      Wortgottesfeier zum Start der   
                        Erstkommunion in der Pfarrkirche 
 
Sonntag, 17. November 2024 
Pfarrkirche St. Sebastian, Dornbirn Oberdorf 
Konzert: Auswahlorchester, Ensemble Kontrapunkt 
Leitung: Dagmar Marxgut 
Felix Mendelssohn Bartholdy, 42. Psalm Op 42 
Hymne Op 96, „Verleih uns Frieden“ für Soli, Chor u. Orchester 
Isabel Pfefferkorn, Sopran; David Burgstaller, Tenor I,  
Lukas Diblik, Tenor II; Lothar Burtscher, Bass I,  
Michael Schwendinger, Bass II;

ÖFFNUNGSZEITEN 
 
BÜRO, Bergstr. 10                        PFARRHEIM, Zanzenbergg. 1
Dienstag     15:00 - 18:00 Uhr     Montag     17:00 - 18:30 Uhr 
Freitag        09:00 - 12:00 Uhr                        

ERNTEDANK IN DEN OBERDORFER SPRENGELN 
Die Familienliturgieteams der drei Sprengel Oberdorf, Watzenegg 
und Kehlegg gestalteten das Erntedankfest in ihrern Kirchen. In 
Watzenegg wurde dieses am 21.09. als Wortgottesdienst gefeiert, 
bei dem auch besonders an die Menschen gedacht wurde, die keine 
gute Ernte hatten und vor leeren Tellern sitzen. Für diese haben wir 
als Zeichen neben den vielen Gaben, die die Kinder zum Altar brach-
ten, eine leere Schale aufgestellt. Auch im Oberdorf wurden am 
06.10. viele Gaben an den Altar gelegt, als Zeichen unserer Dank-
barkeit, dass aus kleinen Körnern oder Setzlingen kräftige Pflanzen 
wachsen, von denen die Früchte geerntet werden können. Ein ganz 
besonderer Erntedankgottesdienst feierte die Parzelle Kehlegg 
ebenfalls am 06.10. Die kindgerechte Messe wurde von den vielen 
Familien geschätzt. Einen besonderen Augenblick erlebten alle 
Messbesucher, als der Klang von der neu eingebauten Orgel die 
Bergkirche erfüllte. Diese wurde mit viel Eigenleistung der Kehlegger 
von der Feldkircher Krankenhaus-Kapelle nach Kehlegg transpor-
tiert. Dort soll sie in Zukunft zur Freude aller Gläubigen erklingen. 
Unsere nächsten Familiengottesdienste: 
03.11. 10:00 Uhr Wortgottesfeier Allerseelen Watzenegg 
17.11. 09:00 Uhr Familiengottesdienst Kehlegg 
01.12. 10:30 Uhr Familiengottesdienst-1. Adventsonntag Oberdorf 
Luzia Zwerger - für unsere Familienliturgieteams



„ZÄMM KO“ BEI „GSOTTNA GRUMPARA“  
13. Oktober, 09:00 Uhr: Tische aufstellen, mit Blumen schmücken, 
Tellerstöße aus den Kästen zum Büfett schleppen, Besteck, Gläser, 
Servietten bereitstellen, Kartoffeln kochen, Schnittlauch schneiden, 
Kräuteraufstrich zubereiten, Käse portionieren, Getränke bereitstel-
len, … eben alles, was zum Gelingen eines „zämm ko“ vorbereitet 
werden muss, damit die Gäste sich willkommen und wohlfühlen 
können.  
Bei all dem bewährten sich die JUKIS mit großem Eifer und Ge-
schick gemeinsam mit Verena Sahler und Rosmarie Tamegger.  
VIELEN DANK!  

 
SENIORENCHOR  
Der Seniorenchor der Stadt Dornbirn freut sich, den Gottesdienst 
am Sonntag, 10.11.2024, um 09:00 Uhr mitgestalten zu dürfen und 
lädt dazu herzlich ein.  
Ebenso eine herzliche Einladung an sangesfreudige Frauen und 
Männer, dieser Chorgemeinschaft beizutreten. Proben finden jeden 
Donnerstag von 17:00 Uhr bis 18:45 Uhr in der Volksschule Mittel-
feld statt. 

 
30-JÄHRIGES JUBILÄUM DER  
BÜCHEREI & SPIELOTHEK  
Ein Ort der Begegnung und Bildung 
17. November 2024, 11:30 – 14:00  Uhr 
In diesem Jahr feiern wir ein besonderes Jubiläum: Seit nunmehr 
30 Jahren ist unsere Bücherei und Spielothek ein fester Bestandteil 

22

Schoren 
Bruder Klaus
KIRCHENCHOR ST. SEBASTIAN – BRUDER KLAUS 
„GÄNSEHAUT-FEELING“  
„Gänsehaut-feeling“ durften wir unseren Zuhörer*innen am 29.09. 
bescheren. Mit der sehr gelungenen ersten Aufführung der Missa 
brevis et solemnis in C („Spatzen-Messe“) von W.A. Mozart, wurden 
wir Kirchenchörler für die intensive Probenarbeit mit wöchentlicher 
Chorprobe, einem Probenwochenende im April und einer Auffri-
schung des bis dahin Gelernten am Probentag Anfang September, 
mehr als belohnt. So konnten wir den feierlichen Gottesdienst mit 
Pfr. Dominik und Diakon Reinhard anlässlich des Namenstages des 
Hl. Bruder Klaus musikalisch würdig mitgestalten. Das gemeinsame 
Musizieren mit Solisten und einem kleinen Orchester (4 Streicher,  
2 Bläser, 1 Pauke und 1 Klavier) ist eine seltene Erfahrung für unse-
ren Chor. Wir alle waren mit viel Freude und Eifer dabei. Diese Freude 
und Erleichterung zeigte sich bei der anschließenden Agape im 
Pfarrsaal nicht nur in allen Gesichtern. Wir zehrten noch den ganzen 
Sonntag und darüber hinaus von diesem beeindruckenden Erfolg. 
Am 19.1.2025 singen wir die „Spatzenmesse“ noch einmal anläss-
lich des Patroziniums im Oberdorf. 
Danke an unsere Chorleiterin Maria Faderny für ihr Vertrauen in uns, 
dieses Werk von Mozart aufführen zu können. Danke an alle Sän-
ger*innen ob der tüchtigen und regelmäßigen Probenbesuche. 
Danke an unsere Pfarre Bruder Klaus für die finanzielle Unterstüt-
zung. 
Um unser „chöriges“ Vereinsleben weiterhin lebendig gestalten und 
weitere Projekte umsetzen zu können, sind wir über jede Unterstüt-
zung und Spende froh – ein herzliches Danke auch dafür! 
 
WO MAN UNS HÖREN KANN: 
24.12.2024, Hl. Abend im Oberdorf 
19.01.2025, Patrozinium im Oberdorf, „Spatzenmesse“ 
19.04.2025, Osternacht im Schoren 
 
Wir proben jeden Donnerstag von 20:00 bis 22:00 Uhr im Pfarrheim 
Oberdorf. Anschließend kommt der Austausch beim gemütlichen 
Beisammensein nicht zu kurz. Neue Sänger*innen sind jederzeit 
herzlich willkommen. 
Elke Willi 

Birgit Amann,  Gemeindeleiterin 
www.pfarre-bruderklaus.at
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BÜROÖFFNUNGSZEITEN 
 
Dienstag               09:00 - 11:00 Uhr 
Donnerstag          09:00 - 11:00 Uhr

Unsere regelmäßigen Gottesdienste finden Sie auf Seite 29. 
 
WEITERS LADEN WIR HERZLICH EIN… 
 
Freitag, 01. November – ALLERHEILIGEN 
09:00 Uhr       Messfeier   
 
Samstag, 02. November – ALLERSEELEN 
19:00 Uhr       Wortgottesfeier mit Totengedenken  
 
Sonntag, 10. November 
09:00              Wortgottesfeier musikalisch gestaltet  

vom Seniorenchor 
 
Sonntag, 17. November 
10:30 Uhr       Familiengottesdienst mit  

Ministrantenaufnahme musikalisch gestaltet 
von den Erstkommunionkindern  
anschließend „zämm ko“ im Pfarrsaal 

 
Sonntag, 17. November 
11:30 – 14:00 Uhr    30-jähriges Jubiläum Bücherei 
 
Samstag, 23. November 
19:00 Uhr       Wortgottesfeier mit Jahresgedenken 
 
Freitag, 29. November 
09:30 – 16:00 Uhr    Adventbasar im Pfarrsaal 
 

unserer Pfarrgemeinde. Über die Jahrzehnte hinweg hat sich die Bü-
cherei und Spielothek stetig weiterentwickelt. Mit einem vielfältigen 
Angebot an Büchern, Spielen und Veranstaltungen hat sie Genera-
tionen von Mitgliedern begleitet, zum Lesen und gemeinsamen 
Spielen inspiriert und zum Nachdenken angeregt. Wir möchten 
diese 30 Jahre voller Engagement, Freude und Begegnungen mit 
Ihnen feiern! Bei einem Glas Sekt in der Hand können Sie sich an 
der Fotogalerie über Geschichte unserer Bücherei und Spielothek 
informieren. Herzliche Einladung, Teil dieser Feierlichkeiten zu sein 
und mit uns gemeinsam das 30-jährige Bestehen und 30 Jahre Eh-
renamt zu würdigen. 
Ingeborg Winsauer mit dem Büchereiteam 
 
 
KEKSE BACKEN UND GUTES TUN 
Die Nachfrage nach selbstgebackenen Keksen beim Adventbasar 
ist immer sehr groß. Deshalb suchen wir dringend engagierte Men-
schen, die Freude am Backen haben und ihre Köstlichkeiten dem 
Basar zu Verfügung stellen möchten. Ihre selbstgebackenen Kekse 
können am Montag, den 25. November und am Dienstag, den  
26. November, jeweils zwischen 09:00 und 12:00 Uhr im Pfarrbüro 
abgegeben werden. Wir danken Ihnen bereits im Voraus für Ihre  
Unterstützung und freuen uns auf Ihre leckeren Beiträge!    
 
 
ADVENT BASAR 
Infos zum Adventbasar finden Sie auf der Seite 28.  
 
 
NIKOLAUSANMELDUNG 
Infos zur Nikolausanmeldung finden Sie auf der Seite 28. 
 
 
STERNSINGEN 2025 
KÖNIGLICHER START INS NEUE JAHR 
Wenn überall im Land glänzende Kronen und bunte Gewänder auf-
tauchen, ist die königliche Zeit des Sternsingens angebrochen. Vom 
03.01.2025 bis 05.01.2025 sind unsere „Heiligen Drei Könige“ im 
Schoren unterwegs, um die weihnachtliche Friedensbotschaft und 
den Segen für das Jahr 2025 zu überbringen. Kinder und Erwach-
sene singen und sammeln auch für eine bessere Welt, um Men-
schen aus Armut und Ausbeutung zu befreien. Die Dreikönigsaktion, 
das Hilfswerk der Katholischen Jungschar, unterstützt mit Ihren 
Spenden Kinder in Nepal unter dem Motto: „Kinder stärken und  
Zukunft sichern“. 
Kinder, die sich für ein paar Tage in die Rolle der Heiligen Drei Könige 
(ab der 2. Klasse VS) versetzen möchten, bitten wir um Anmeldung 
bei:  
Zivildiener Jonathan Höss: Tel. 0670 4014508 oder  
per e-mail: jonathan.hoess@kath-kirche-dornbirn.at  
bis spätestens 15. November 2024. 

In welchen Straßen die Sternsinger unterwegs sein werden, ist ab 
Ende Dezember im Schaukasten und auf der Homepage 
www.pfarre-bruderklaus.at ersichtlich. 
Wir freuen uns auf viele Königinnen und Könige aus unserem klei-
nen „Königreich“. 
Peter Sahler 
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FRIEDHOFSGESPRÄCHE 
Donnerstag, 31. Oktober, 14 bis 16 Uhr, Friedhof Haselstauden 
Ein Team der Pfarre ist in dieser Zeit am Friedhof und lädt zu einem 
Tee, einem Gespräch, dem Entzünden einer Kerze, einem Gebet … 
ein. Wir wollen einfach da sein und die Möglichkeit zum Gespräch 
bieten. 

 
GEDENKMESSE MIT DER FEUERWEHR DORNBIRN 
Sonntag, 03. November, 09:00 Uhr, Pfarrkirche Haselstauden 
Die Feuerwehr Dornbirn feiert mit uns diese Messe und gedenkt 
dabei der verstorbenen Feuerwehrmitglieder. 
 
  
MEINE PILGERREISE - AUF DEM JAKOBSWEG 
Freitag, 15. November, 19:30 Uhr, Pfarrsaal Haselstauden 
Herzliche Einladung zum Vortrag von Martin Strobl über seine  
Erfahrungen auf dem Jakobsweg!  
Gemeinsam werfen wir einen Blick auf 
die Höhepunkte dieser besonderen 
Reise. Im Anschluss wäre noch Zeit für 
Fragen und Gespräche bei Getränken 
und Brötchen! 
 
Eintritt: freiwillige Spende  
(zu 50 % für einen guten Zweck) 
Bitte um kurze telefonische  
Anmeldung bei Martin Strobl:  
Tel. 0650 8911 389. 
 
 
MESSE MIT KRANKENSALBUNG 
Sonntag, 17. November, 14:30 Uhr, Pfarrsaal Haselstauden 
Die Pfarre Haselstauden lädt ganz herzlich zu dieser Messe mit 
Krankensalbung ein. Anschließend werden wir den Nachmittag bei 
Kaffee und Kuchen und einem gemütlichen Miteinander ausklingen 
lassen.Wenn Sie abgeholt werden möchten, dann melden Sie sich 
bitte bei: Erica Lang, 0699 10744050 
Der Sozialkreis der Pfarre Haselstauden 
 

ADVENTBASAR 
Freitag, 29. November 14:00 bis 17:00 Uhr  
im Pfarrheim Haselstauden, Haselstauderstraße 29 
Es gibt wieder die beliebten Weihnachtskekse, Adventkränze und 
Weihnachtsgestecke, handgestrickte Socken, Salben, Seifen, 
Cremen, Essig, Öl, Marmelade und verschiedene Geschenkartikel. 
Gerne laden wir Sie auch zum 
Verweilen bei einer Tasse Kaf-
fee, Tee und Kuchen ein. Um 
14:00 Uhr beginnen wir mit der 
Adventkranzsegnung! Wir freuen 
uns auf Sie!  
Der Sozialkreis Haselstauden 
 
 
 
 
FAMILIENMESSE 1. ADVENTSONNTAG 
ANSCHLIESSEND PFARRCAFÉ 
Sonntag, 01. Dezember, 09:00 Uhr, Pfarrkirche 
Am 1. Adventsonntag feiern wir wieder eine Familienmesse. Musi-
kalische Gestaltung durch die Haselmüsle. Bringt euren Advent-
kranz zur Segnung mit! Wir freuen uns auf euer Kommen! 
 
 
 
 
 
 
Wir laden nach der Familienmesse ab 10:00 Uhr ganz herzlich zu 
unserem beliebten Pfarrcafé ins Pfarrheim ein. Es gibt feine Kuchen 
und Torten und sicherlich viele 
schöne Begegnungen. 
Komm und sei dabei! 
 
Das Pfarrcafé-Team  
der Pfarre Haselstauden 
 
 
 
 
WILLKOMMEN EVA SPIEGEL 
Wie ihr sicherlich wisst, geht unsere Pfarrsekretärin Carmen Ruepp 
mit 01. Dezember in die wohlverdiente Pension. Wir freuen uns noch 
an den letzten gemeinsamen Wochen und werden sie im nächsten 
Pfarrblatt verabschieden. Wir sind sehr glücklich, dass wir mit Eva 
eine ausgesprochen kompetente und geeignete Nachfolgerin finden 
konnten!  
 
Liebe Eva, wir heißen dich ganz herzlich als unsere neue Pfarrsekre-
tärin willkommen und wünschen dir Gottes Segen in Fülle für deine 
wichtige Aufgabe in unserer Pfarre!

Manfred Sutter,  Gemeindeleiter 
www.pfarre-haselstauden.at

Haselstauden 
Maria Heimsuchung 
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BÜROÖFFNUNGSZEITEN 
 
Montag                  09:00 - 11:00 Uhr 
Dienstag                09:00 - 11:00 Uhr 
Donnerstag           16:00 - 18:00 Uhr 

Unsere regelmäßigen Gottesdienste finden Sie auf Seite 29. 
 
WEITERS LADEN WIR HERZLICH EIN… 
 
Freitag, 01. November – ALLERHEILIGEN 
09:00 Uhr       Festmesse 
14:00 Uhr      Totengedenken in der Kirche mit 

anschließender Gräbersegnung 
 
Samstag, 02. November - ALLERSEELEN 
17:45-18:15 Uhr        Beichtgelegenheit 
18:00 Uhr       Rosenkranz 
18:30 Uhr       Wallfahrtsmesse mit Lourdes-Einzelsegen 
 
Donnerstag, 07. November 
19:00 Uhr       Jahrtagsmesse 
 
Montag, 11. November 
17:00 Uhr       Martinsfeier Kindergarten Knie 
 
Freitag, 15. November 
08:00 Uhr       Messfeier Kapelle Winsau 
19:00 Uhr       Vortrag Jakobsweg, Pfarrsaal 
 
Samstag, 16. November 
18:30 Uhr       Wortgottesfeier am Sonntagvorabend 
 
Sonntag, 17. November 
14:30 Uhr       Messfeier mit Krankensalbung im Pfarrheim 
 
Sonntag, 24. November 
09:00 Uhr       Messfeier mit Dank an unsere scheidende 

Pfarrsekretärin Carmen Ruepp und  
Willkommen unserer neuen Pfarrsekretärin  
Eva Spiegel, anschließend Agape 

 
Freitag, 29. November 
14-17 Uhr      Adventbasar, Pfarrheim Haselstauden 
 
Samstag, 30. November 
17:45-18:15 Uhr        Beichtgelegenheit 
18:00 Uhr       Rosenkranz 
18:30 Uhr       Wallfahrtsmesse mit Lourdes-Einzelsegen 
 
Sonntag, 01. Dezember 
09:00 Uhr       Familienmesse zum 1. Adventsonntag, 
                        anschließend Pfarrcafé

WIR HABEN EVA GEBETEN, SICH VORZUSTELLEN: 
Einige von euch werden mich schon  
kennen: Ich heiße Eva Spiegel, bin verhei-
ratet und habe fünf tolle Töchter. Ge-
meinsam wohnen wir in Haselstauden. 
Ich bin Mitglied im Gemeinschaftsgar-
ten Pfarrers Bündt und arbeite im Team 
vom Pfarrcafé mit. Meine Hobbys sind 
Lesen, Puzzeln, Radeln, Jassen und 
Wandern. Ich bin ganz begeistert von 
unserer schönen Bergwelt! Reisen mag 
ich auch gerne und ein besonderes Er-
lebnis war meine heurige Reise nach 

Äthiopien, bei der ich viele beeindruckende Menschen kennenlernen 
durfte. Am 4. November starte ich meine neue Arbeit als Pfarrse-
kretärin! Ich freue mich schon sehr auf diese Herausforderung und 
auf die vielen spannenden und interessanten Begegnungen mit 
euch. Bis bald im Pfarrbüro! 
Eva Spiegel 
 
„SCHLÜSSELÜBERGABE“ PFARRBÜRO 
Sonntag, 24. November, 09:00 Uhr, Pfarrkirche Haselstauden 
In diesem Gottesdienst möchten wir Carmen Ruepp für ihre jahre-
lange Tätigkeit als Pfarrsekretärin herzlich danken und sie in die 
wohlverdiente Pension verabschieden. Gleichzeitig heißen wir ihre 
Nachfolgerin Eva Spiegel herzlich willkommen. Bei der anschließen-
den Agape besteht die Möglichkeit, persönlich mit Carmen bzw. Eva 
ins Gespräch zu kommen. 
 
 
NIKOLAUSANMELDUNG 
Alle Infos zur Nikolausanmeldung finden Sie auf Seite 28. 
 
 
WIR SUCHEN DRINGEND … 
… Frauen und Männer, die gerne im Bereich Kinderliturgie mitarbei-
ten möchten, Familiengottesdienste, Krippenfeier, Feiern in der Kar-
woche gestalten – oder die neue Ideen einbringen möchten. Ganz 
besonders dringend suchen wir Hilfe für die heurige Krippenfeier! 
Bitte meldet euch bei Gemeindeleiter Manfred Sutter (0676 83240 
8213) oder im Pfarrbüro. 
 
 
 
 
ES FREUT UNS … 
 
… KRANKENKOMMUNION 
Maria Dünser, Erica Lang, Joe Schgör, Kpl. Delfor Nerenberg, Pfr. Sa-
verius Susanto und Diakon Manfred Sutter besuchen in unserer 
Pfarre alte und kranke Menschen und bringen ihnen die Kommunion 
nach Hause. Neben der kleinen liturgischen Feier mit Kommunion-

spendung ist auch die persönliche Begegnung für alle wertvoll! 
Danke für diesen kostbaren Dienst! 
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Rund um Allerheiligen und Allerseelen besuchen wir unsere lieben 
Verstorbenen auf den Friedhöfen im ganzen Land. Dadurch fühlen 
wir uns ihnen nahe und verbunden. Diese heiligen Tage  stellen wir 
uns aber auch selbst die Frage: „Was kommt nach dem Tod?“ 
Mitten hinein in unser Frage tritt Jesus mit den Worten: „Ich bin die 
Auferstehung und das Leben!“ und macht uns so Hoffnung, dass 
der Tod nicht das letzte Wort hat. In den nächsten Wochen gibt es 
einige Angebote, dieser Frage nachzugehen. Wir würden uns freuen, 
Sie dort begrüßen zu dürfen.  
Gemeindeleiter Alfons Meindl 
 
 
FRIEDHOFSGESPRÄCHE 
31. Oktober von 09:00 - 12:00 Uhr, Friedhof Rohrbach 
In Zusammenarbeit mit dem Hospiz Vorarlberg wird eine Kerze der 
Hoffnung und eine Gebetskarte verteilt. Wir freuen uns auf gute  
Begegnungen und tröstende Gespräche.. 
 
 
*ALLERHEILIGEN / ALLERSEELEN 
01. November um 10:30 Uhr Festmesse in der Pfarrkirche 
13:30/14:30 und 15:30 Uhr Totengedenken auf dem Friedhof 
Rohrbach, kurze Andacht mit Verlesung der Namen der Verstorbe-
nen des vergangenen Jahres. 
Mitgestaltet wird dieses Geden-
ken von einer Abordnung der Mu-
sikkapelle Rohrbach. Anschlie- 
ßend jeweils Gräbersegnung. 
 
 
*TOTENSONNTAG 
Am 03. November um 10:30 Uhr übernimmt der Musikverein Rohr-
bach die musikalische Gestaltung, gerne weitersagen! 
 
 
*EINEN LETZTEN KOFFER PACKEN siehe Seite 2 
 
 
*TRAUERRAUM  
auf dem Friedhof Hatlerdorf, Info Seite 10 
 
 
DEATH CAFÉ IM PFARRZENTRUM 
Am Freitag, 22 November 2024 von 19:30 -21:30  
In einer gemütlichen Kaffeehaus-Situation tauschen wir uns über 
unsere Bilder und Erfahrungen zum Thema Tod und Sterben aus.  
Gastgeber Martin 

RÜCKBLICK ERNTEDANK 
Im Spätsommer und im frühen Herbst sind die Felder bereit zur 
Ernte. Getreide, Gemüse, Obst, alles reift. Die Natur wirft sich im 
wahrsten Sinne des Wortes in Schale und prunkt mit Farben und 
Gerüchen. Natürlich ist der Griff zu Obst und Gemüse im Super-
marktregal heuer das ganze Jahr über möglich. Trotzdem - oder viel-
leicht auch gerade deswegen - ist es wichtig, einmal im Jahr dafür 
einfach „Danke“ zu sagen. Erntedank ist heute hauptsächlich ein 
Fest für Kinder - das war es aber nicht immer und es lohnt sich, das 
Erntedankfest neu zu entdecken. 

 
EIN BLICK AUF DIE BEVORSTEHENDE  
ADVENTSZEIT  
 
NIKOLAUS-ANMELDUNG 
Anmeldungen werden von Martin Rein (Tel. 0664/2650594) am 
Montag, 25.11. und Dienstag, 26.11. – jeweils von 18:00–20:00 Uhr 
entgegengenommen. Genaue Infos Seite 28  
Im Namen des Nikolausteams, Ihr Martin Rein 
 
 
ROHRBACHER ADVENT 
Freitag, 29.11.24, 14:00 bis 17:00 Uhr im Pfarrzentrum 
Lasst euch beim Basar von unserem vielfältigen und originellen An-
gebot überraschen! Wir verwöhnen euch im Café Melange mit Ku-
chen und Kaffee. Vorbestellungen werden gerne angenommen! 
Bestellscheine ab 11.11.24 in der Kirche und auf der Homepage. 
Kommand und luagand… und koufand! 
Die Mirjam-Runde, der KreativKreis und alle Keksbäcker*innen 
freuen sich über jede Bestellung und auf euer Kommen! 
 
Neu dabei:  
Sonnenhof, 
offene  
Jugendabeit 
Dornbirn  
und  
Kaplan  
Bonetti 

Rohrbach 
St. Christoph 
 

Alfons Meindl, Gemeindeleiter 
www.pfarre-st-christoph.at

Und immer sind da Spuren deines Lebens:  
Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle. 

Sie werden uns immer an dich erinnern.  
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BÜROÖFFNUNGSZEITEN 
 
Montag, Donnerstag und Freitag     09:00 - 12:30 Uhr

KRANKENBESUCH – KRANKENKOMMUNION 
Unserem Pfarrer Saverius ist es ein Anliegen, Menschen in der 
Pfarre zu besuchen - besonders jene, denen es nicht mehr möglich 
ist, selbst zum Gottesdienst zu kommen. Bitte melden Sie sich dazu 
im Pfarrbüro: T 23590 
Zudem besteht die Möglichkeit, 
im Anschluss an jeden Sonn-
tagsgottesdienst die heilige 
Kommunion mit nach Hause zu 
nehmen. Ein Behältnis und ein 
Gebet sind dafür in der Sakristei 
bereitgestellt. 
 
 
AUS DEM RAHMEN FALLEN 
Ehrenamt in unserer Pfarre 

 
CARMEN 
Musik ist ein verbindendes und wichtiges Element, welches ich im 
Rahmen meiner ehrenamtlichen Tätigkeit immer wieder gerne in die 
Gemeinschaft in unserer Pfarrgemeinde einbringe. Beim Mitsingen 
kann sich jede/r von jung bis alt aktiv einbringen und beteiligen – 
so wird und bleibt Kirche lebendig und vielstimmig. 
 
 
EHRENAMTS-SUCHE 
 
Wir suchen für unseren Pfarrhock Köch*innen, die uns tatkräftig  
unterstützen.  
Kommunionhelfer*innen: Wir suchen Menschen, die bereit sind, 
während der Gottesdiensten, vor allem am Sonntagvormittag,  
gemeinsam mit unseren Priestern die Kommunion auszuteilen. 
 
Weitere ehrenamtliche Bereiche, die Sie interessieren könnten,  
finden Sie auf unserer Homepage ww.pfarre-st-christoph.at. 
 

Unsere regelmäßigen Gottesdienste finden Sie auf Seite 29. 
 
WEITERS LADEN WIR HERZLICH EIN… 
 
Rohrbacher melange - das Café im Foyer 
jeden Dienstagnachmittag außer in den Schulferien 
 
Montag, 04. November 
17:30 Uhr      Messfeier Kaplan Bonetti Haus, Frohbotinnen 
 
Freitag, 08. November 
12:00 Uhr      Mahlzeit Herr Pfarrer im Kaplan Bonetti Haus 
 
Samstag, 09. November  
18:30 Uhr      Messfeier im Christophorussaal 
 
Sonntag, 10. November 
09:30 Uhr      Kinderkirche mit Tim 
 
Mittwoch, 13. November 
19:00 Uhr      Jahrtagsgottesdienst  
 
Freitag, 15. November 
19:00 Uhr      Wohnzimmer-Kirche im Pfarrzentrum, 
                        mehr Infos Seite 12 
 
Sonntag, 17. November  
10:30 Uhr      Familienmesse:  

Vorstellung der Erstkommunionkinder und im 
Anschluss Hock, Musik Michael und Klaus  

 
Sonntag, 17. November 2024 
18:30 Uhr       Die Kraft der Mudras,  
                        Pfarrzentrum Christophorussaal 
 
Montag, 11. und 25. November 2024 
17:30 Uhr      Gebet in der Welt mit den Frohbotinnen  
                        in der Christus-Kapelle im Kaplan Bonetti Haus 
 
Freitag, 22. November 2024 
19 - 21 Uhr    Bibel quer lesen mit Erich Baldauf  

bei den Frohbotinnen in der Mähdlegasse 6a 
 
Samstag, 23. November 2024 
18:30 Uhr      Wortgottesdienst im Christophorussaal 
 
Sonntag, 01. Dezember 2024 – 1. Adventsonntag 
10:30 Uhr      Familiengottesdienst mit Adventkranzsegnun-

gen und im Anschluss Hock im Pfarrzentrum 
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Nikolausanmeldungen  
und Basare  

 
 
BESUCH VOM NIKOLAUS - ANMELDEINFOS 
 
MARKT 
Der Hl. Nikolaus kommt am Donnerstag, 05.12. und am Freitag 
06.12. in die Häuser. 
Bitte melden Sie sich mit Ihrem Zeitwunsch bei Frau Hammer. 
Anmeldungen sind am 28./29.11. ab 19 Uhr und am 02./03.12. ab 
15 Uhr möglich. 
Für die Einhaltung der Anmeldezeiten ein herzliches DANKE! 
 
HATLERDORF 
Am 05. und 06.12. sind die Nikoläuse wieder auf dem Weg.  
Anmeldung: Sa, 30.11., 18 - 20 Uhr und So, 01.12., 09:30 - 11:30 Uhr  
entweder telefonisch unter 05572 22513 oder  
persönlich im Pfarrbüro.  
 
SCHOREN 
Der Nikolaus ist am 05.12. u. 06.12. auf dem Weg.  
Anmeldung persönlich im Pfarrbüro am 
Samstag, 23.11. und 30.11. in der Zeit von 16:00 - 18:00 Uhr 
 
OBERDORF 
Anmeldungen ausschließlich am Sonntag, den 01.12. ab 18:30 Uhr 
bei Markus Kecht: 0650 890 23 21 
 
WATZENEGG 
Anmeldungen über Alexander Bösch – immer nur abends –  
unter T 0664 14 06 093 
 
KEHLEGG 
Anmeldungen über Andrea Stadelmann-Kaufmann unter  
T 05572 20 77 58 oder 0664 7398 41 961 
 
HASELSTAUDEN 
Am 05. und 06. Dezember ist der Nikolaus zwischen 17:00 und 
19:30 Uhr unterwegs. Anmeldung vorzüglich per E-Mail an:  
zivildiener.haselstauden@kath-kirche-dornbirn.at 
oder dienstags von 10 - 12 Uhr und 16 -17 Uhr unter der  
Telefonnummer 0676 832 40 8168. Anmeldeschluss: 30.11.  
Bitte um Angabe von Namen, Adresse, Telefonnummer sowie  
Anzahl und Alter der Kinder. 
 
ROHRBACH 
„Der Nikolaus“ wird am Donnerstag, den 05. und Freitag den  
06. Dezember in unserer Pfarre St. Christoph unterwegs sein.  
Anmeldungen werden von Martin Rein (Tel. 0664/2650594) am 
Montag, 25.11. und Dienstag, 26.11. – jeweils von 18:00 - 20:00 Uhr 
– entgegengenommen. Durch Ihre Spende werden bedürftige  
Familien in unserem Bezirk unterstützt.  

 
ADVENTBASARE 
 
WATZENEGG - MÄRKTLE AM BERG 
Am 23. November findet von 11:00 - 18:00 Uhr unser alljährlicher 
Adventbasar statt. Verkauft werden wieder Kränze, Deko, Geschenk-
ideen und vieles mehr. Auch ein Kinderprogramm und eine Tombola 
finden statt. Für leibliches Wohl ist ebenso gesorgt. Wir freuen uns 
auf euer Kommen 
 
 
MARKT 
Am 29. November von 14:30 bis 18:00 Uhr  
Krömlemarkt mit Adventcafé im Pfarrzentrum. 
Die Frauen von St. Martin laden Sie herzlich dazu ein.  
 
 
SCHOREN 
Am 29. November von 09:30 bis 16:00 Uhr öffnen wir wieder die 
Pforten im Pfarrsaal Schoren für unseren jährlichen Advent-Basar. 
Neben mit Liebe zubereiteten Köstlichkeiten und kleinen Ge-
schenksideen, verwöhnen wir Sie mit Kaffee und Kuchen und einem 
kleinen Mittagstisch.  
Die Spenden werden je zur Hälfte den Hochwasseropfern in Öster-
reich sowie Sr. Servita Lau in Äthiopien zur Verfügung gestellt. 
Das Team des Missionskreises 
 
 
HASELSTAUDEN 
Freitag, 29. November 14:00 bis 17:00 Uhr im Pfarrheim 
Es gibt wieder die beliebten Weihnachtskekse, Adventkränze und 
Weihnachtsgestecke, handgestrickte Socken, Salben, Seifen, 
Cremen, Essig, Öl, Marmelade und verschiedene Geschenkartikel. 
Gerne laden wir Sie auch zum Verweilen bei einer Tasse Kaffee, Tee 
und Kuchen ein. Um 14:00 Uhr beginnen wir mit der Adventkranz-
segnung! Wir freuen uns auf Sie!  
Der Sozialkreis Haselstauden 
 
 
ROHRBACHER ADVENT 
Freitag, 29. November, 14:00 bis 17:00 Uhr im Pfarrzentrum 
Vorbestellungen werden gerne angenommen! Bestellscheine ab 
11.11.24 in der Kirche und auf der Homepage. 
Kommand und luagand… und koufand! Neu dabei: Sonnenhof, Of-
fene Jugendarbeit Dornbirn und Kaplan Bonetti 
Die Mirjam-Runde, der KreativKreis und alle Keksbäcker*innen freuen 
sich über jede Bestellung und auf euer Kommen! 
 
 
KRÖMLEMARKT IM HATLERDORF 
Freitag, 14. Dezember, 13:30 Uhr im Pfarrheim
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Gottesdienste und Gebet
 
Sonn- und Feiertage 
 
VORABENDGOTTESDIENSTE 
17:00 Uhr  FRANZISKANER KLOSTER Messfeier 
18:00 Uhr  WATZENEGG Messfeier 
18:30 Uhr  HATLERDORF Messfeier 
                   HASELSTAUDEN Messfeier, Sa vor dem 1. So im Monat 

Wallfahrtsmesse mit Einzel-Lourdessegen,  
Sa vor dem 3. So im Monat Wortgottesfeier 

                   ROHRBACH 2. Sa im Monat Messfeier,  
4. Sa im Monat Wortgottesfeier 

19:00 Uhr  SCHOREN Messfeier, 2. Sa im Monat Wortgottesfeier, 
                     4. Sa im Monat Wortgottesfeier mit Jahresgedenken 
                    
SONNTAG 
07:30 Uhr  FRANZISKANER KLOSTER Messfeier 
08:00 Uhr  MARKT Messfeier 
09:00 Uhr  HASELSTAUDEN Messfeier, 5. So im Mon. Wortgottesfeier 
                   HATLERDORF Messfeier 
                   KEHLEGG 1. So Messfeier, 3. So Familiengottesdienst 
                   SCHOREN Messfeier, 2. So im Monat Wortgottesfeier,  
                   3. So im Monat um 10:30 Uhr Familiengottesdienst 
09:30 Uhr  EBNIT Messfeier 
10:30 Uhr  MARKT Messfeier 
                   OBERDORF Messfeier, 3. So im Monat mit  

Jahresgedenken 
                   ROHRBACH Messfeier  
10:45 Uhr  GÜTLE Messfeier 
11:00 Uhr  SCHOREN Messfeier, kroatisch, 3. So im Monat um 12 Uhr 
                   FRANZISKANER KLOSTER Messfeier 
13:30 Uhr  FRANZISKANER KLOSTER 1. Sonntag im Monat 
                   Messfeier, polnisch und slowakisch 
19:00 Uhr  MARKT nur 1. So i. Monat „Atemholen” - Wortgottesfeier  
19:00 Uhr  HATLERDORF Messfeier, 3. So im Monat Taizé-  
                   Gottesdienst, 1. So im Monat Wortgottesfeier 
 
 
Werktage 
 
STILLE ANBETUNG 
MARKT      Di nach der Abendmesse,  
                   Mi, 9:00 - 12:30 Uhr in der Carl Lampert Kapelle 
HATLERDORF  Di, 18:30 Uhr in der Katharine-Drexel Kapelle 
OBERDORF  Do, 8:00 - 11:00 Uhr und 14:00 - 21:00 Uhr 
HASELSTAUDEN   Mo, 13:00 - 18:00 Uhr,  Do, 18:00  - 18:45 Uhr 
 
ROSENKRANZ 
MARKT      Fr, 18:30 Uhr 
HASELSTAUDEN So, Mo, Di, Mi und Fr, 18:30 Uhr  
                   Sa, 18:00 Uhr nur vor der Wallfahrtsmesse 
HATLERDORF  4. und 5. Fr im Monat, 19:00 Uhr 
ROHRBACH Mi, 18:30 Uhr 
FRANZISKANER KLOSTER Di und Do nach der 8:00 Uhr Messe  
 

 
MONTAG 
06:30 Uhr  FRANZISKANER KLOSTER Messfeier 
08:00 Uhr  FRANZISKANER KLOSTER Messfeier 
09:00 Uhr  SCHOREN Morgenlob im Pfarrzentrum 
17:30 Uhr  ROHRBACH Messfeier 
17:30 Uhr  KAPLAN BONETTI HAUS in der Christuskapelle 
                   1. Mo Messfeier, 2. u. 4. Mo im Monat Gebet in der Welt 
 
DIENSTAG 
06:30 Uhr  FRANZISKANER KLOSTER Messfeier 
08:00 Uhr  FRANZISKANER KLOSTER Messfeier 
                   WATZENEGG Messfeier, 1. Di im Monat mit Frühstück 
08:15 Uhr  HATLERDORF Messfeier 
08:30 Uhr  HASELSTAUDEN Messfeier,  
                   am 2. Di im Monat Wortgottesfeier 
09:00 Uhr  SCHOREN Messfeier 
19:00 Uhr  MARKT Messfeier 
 
MITTWOCH 
06:30 Uhr  FRANZISKANER KLOSTER Messfeier 
08:00 Uhr  FRANZISKANER KLOSTER Messfeier 
08:15 Uhr  MARKT Frauenmesse 
08:30 Uhr  ROHRBACH Messfeier 
                   KAPLAN BONETTI HAUS  
                   3. Mi im Monat in der Christuskapelle  
19:00 Uhr  KAPELLE MÜHLEBACH Messfeier 
19:00 Uhr  ROHRBACH 2. Mi im Monat Jahresgedenken 
17:30 - 18:30 Uhr SCHOREN Rendezvous mit Gott 
 
DONNERSTAG 
06:30 Uhr FRANZISKANER KLOSTER Messfeier 
08:00 Uhr  FRANZISKANER KLOSTER Messfeier 
17:45 Uhr  KAPELLE IM KRANKENHAUS Messfeier 
                   1., 3. und 5. Do im Monat Wortgottesfeier 
19:00 Uhr  HASELSTAUDEN Messfeier,  
                   1. Do im Monat Jahresgedenken 
18:00 Uhr  SCHOREN „In Stille sitzen“ im Pfarrzentrum  
 
FREITAG 
06:30 Uhr  FRANZISKANER KLOSTER Messfeier 
08:00 Uhr  FRANZISKANER KLOSTER Messfeier  
08:30 Uhr  OBERDORF Messfeier, von Frauen mitgestaltet 
                   1. Fr im Monat mit Frühstück 
15:00 Uhr  OBERDORF Stunde der Barmherzigkeit 
19:00 Uhr  MARKT Messfeier 
 
SAMSTAG 
06:30 Uhr  FRANZISKANER KLOSTER Messfeier 
07:00 Uhr  SCHOREN „In Stille sitzen“ im Pfarrzentrum  
08:00 Uhr  FRANZISKANER KLOSTER  1. Sa im Monat  
                   Messfeier mit dem Franziskanischen Säkularorden 
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KATH. KIRCHE DORNBIRN 
Winkelgasse 3 
info@kath-kirche-dornbirn.at 
www.kath-kirche-dornbirn.at  
Dominik Toplek                               Moderator 
Elisabeth Herburger    Organisationsleiterin 
Nadine Mauser                                Sekretärin 
P. Delfor Nerenberg SVD                      Kaplan 

TREFFPUNKT KIRCHE 
Marktplatz 1, T 05522 3600 4555 
info@kath-kirche-dornbirn.at  

ST. MARTIN 
Marktplatz 1, T 22 220 
pfarre.markt@kath-kirche-dornbirn.at 
www.st-martin-dornbirn.at 
Manuela Kalcher-Mennel               Sekretärin 
Pfarrteam: 
Heidi Achammer          Organisationsleiterin 
Dominik Toplek                                     Pfarrer 
Elisabeth Wergles          Pastoralassistentin 
Josef Schwab und  
Otto Feurstein            Priester im Ruhestand 

HATLERDORF 
Mittelfeldstraße 3, T 22 513 
pfarramt.hatlerdorf@kath-kirche-dornbirn.at 
www.pfarre-hatlerdorf.at  
Claudia Geiger und  
Susanne Prast                           Sekretärinnen 
Pfarrteam: 
Martina Lanser                    Gemeindeleiterin 
P. Inosens Reldi SVD                            Pfarrer 

OBERDORF 
Bergstraße 10, T 22 097 
pfarre.oberdorf@kath-kirche-dornbirn.at 
www.pfarre-oberdorf.at 
Manuela Kalcher-Mennel               Sekretärin 
Pfarrteam: 
Roland Sommerauer             Gemeindeleiter 
P. Inosens Reldi SVD                            Pfarrer 
Dekan Paul Riedmann und 
Franz Winsauer         Priester im Ruhestand 

EBNIT 
Marktplatz 1, T 05522 3600 4555 
info@kath-kirche-dornbirn.at 
Nadine Mauser                                Sekretärin 
Pfarrteam: Hans Fink                          Kaplan 
Elisabeth Wergles  Begleitung Pastoralteam 

 

SCHOREN 
Schorenquelle 5, T 23 344 
pfarre.bruderklaus@kath-kirche-dornbirn.at 
www.pfarre-bruderklaus.at 
Tina Santer                                       Sekretärin 
Pfarrteam: 
Birgit Amann                       Gemeindeleiterin 
Dominik Toplek                                     Pfarrer 
Hans Peter Jäger und  
Reinhard Waibel                                  Diakone 

HASELSTAUDEN 
Mitteldorfgasse 6, T 23 103 
pfarre.haselstauden@kath-kirche-dornbirn.at 
www.pfarre-haselstauden.at 
Carmen Ruepp                                 Sekretärin 
Pfarrteam: 
Manfred Sutter                       Gemeindeleiter 
P. Saverius Susanto SVD                     Pfarrer 

ROHRBACH  
Rohrbach 37, T 23 590 
pfarre.st.christoph@kath-kirche-dornbirn.at 
www.pfarre-st-christoph.at 
Sabine Blum-Graziadei                   Sekretärin 
Pfarrteam: 
Alfons Meindl                         Gemeindeleiter 
P. Saverius Susanto SVD                     Pfarrer 
Hugo Fitz                                                Diakon 

 
KINDER- UND JUGENDARBEIT 
Kontaktinformationen: siehe Seite 5 

Achammer Heidi            T 0676 83240 8243 
heidi.achammer@kath-kirche-dornbirn.at 

Amann Birgit                  T 0676 83240 7807 
birgit.amann@kath-kirche-dornbirn.at  

Feurstein Otto                 T 0681 20 83 2090  
otto.feurstein@live.at  

Fink Hans                              T 05572 27 711 
Fitz Hugo                            T 0680 21 85 322 

hugo.fitz@vol.at 
Herburger Elisabeth      T 05522 3485 7803 
elisabeth.herburger@kath-kirche-dornbirn.at 
Jäger Hans Peter              T 0680 55 83 458 

hunti@vol.at 
Lanser Martina              T 0676 83240 8177 

martina.lanser@kath-kirche-dornbirn.at 
Mauser Nadine                T 05522 3485 7804  

nadine.mauser@kath-kirche-dornbirn.at 
Meindl Alfons                 T 0676 83240 8176 

alfons.meindl@kath-kirche-dornbirn.at 
Nerenberg Delfor           T 0676 83240 8247 

delfor.nerenberg@kath-kirche-dornbirn.at 
Reldi Inosens                     T 0676 30 35 716  

igoreldy24@gmail.com 
Riedmann Paul              T 0676 83240 8228 

paul.riedmann@gmx.net 
Schwab Josef                 T 0676 83240 8150 

josef.schwab@st-martin-dornbirn.at 
Sommerauer Roland     T 0676 83240 8280 
roland.sommerauer@kath-kirche-dornbirn.at 
Susanto Saverius          T 0676 83240 8112 

saverius.susanto@kath-kirche-dornbirn.at 
Sutter Manfred               T 0676 83240 8213 

manfred.sutter@kath-kirche-dornbirn.at 
Toplek Dominik              T 0676 83240 8193 

dominik.toplek@kath-kirche-dornbirn.at  
Waibel Reinhard             T 0676 83240 8307  

reinhard.waibel@gmx.at 
Wergles Elisabeth          T 0676 83240 7806 

elisabeth.wergles@kath-kirche-dornbirn.at 
Winsauer Franz                    T 05572 22 419 

franz.winsauer@vol.at 
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CHRISTUSKAPELLE  
BEI KAPLAN BONETTI 
Kaplan-Bonetti-Straße 1, T 23061-70 
www.kaplanbonetti.at 
Kontakt: Corina Albrecht 

FRANZISKANERKLOSTER 
Marktstr. 49, T 22515 
www.franziskaner-dornbirn.at 
Guardian:  P. Maxentius Walczynski  

WERK DER FROHBOTSCHAFT 
BATSCHUNS 
Mähdlegasse 6a, T 401019 
www.frohbotinnen.at 
Leiterin: Brigitte Knünz 



      www.ristorante-danicola.at

DER PROFI FÜR´S

HOME OFFICE Alles für das moderne Büro.

A-6850 Dornbirn | Forachstr. 39  |  +43 (5572) 3747 | Messepark | +43 (5572) 949799
info@paterno-buerowelt.at | www.paterno-buerowelt.at

für agiles
arbeiten

Walter Ritsch
Schwefel 90 . 6850 Dornbirn
T +43 (0)5572 23 580
office@ritschmoebel.at
www.ritschmoebel.at 

DURCHDACHTE 
FUNKTION FÜHRT 
ZU ZEITLOSER FORM

Das ist die wahre Kunst: gemeinsam mit 
dem Kunden Lösungen zu 
erarbeiten und gute Wohnideen für nach-
haltige Lebensqualität zu 
schaffen.
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